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Der Ofternburger .
Der Osternburger erscheint

3 mal in der Woche, Dienstag ,
Donnerstag und Sonnabend .

№ 36 .

Unterhaltungs - und Anzeigenblatt für die Gemeinde Ofternburg und Umgegend.

Socal - Beitung .

Redaction , Druck und Verlag von Frit Drewes in Oldenburg , Rosenstraße 14/16 .

§ Gendarmeriepersonalien . Es sollen dem Vernehmen

Brafe .

sehr viel . Zunächst heben wir aus einem Schreiben der Zentral¬

Osternburg , Donnerstag , den 24 . März

Inserate ,
die 5gespaltene Zeile oder deren

Naum 10 Pfg .

1892 .

derselben ist sehr interessant . Das Bassin wird etwa 20 bis 25 fand , daß mit der Menge auch die Güte , d . h. der Fett¬
Kbmtr . Waffer fassen können . gehalt , und mit dem Fettgehalt der Käsegehalt steige, ein+ Am nächsten Sonntag den 27 März Ergebniß, welches übrigens ebensowenig verallgemeinert† Seine Königliche Hoheit der Großherzog wird der Club „ Kameradschaft seinen diesjährigen ersten werden darf, wie die gegentheilige Ansicht, der man bisherhaben geruht: dem Lehrer an der Oberrealschule in Olden Gesellschaftsabend im Vereinslocal „ Hotel zum Lindenhof" allgemein huldigte. Selbstverständlichstrebt jeder züchtendeburg , Dr . Schuster , den Titel Oberlehrer zu verleihen . halten . Da der Verein nur uns anerkannt tüchtigen Landwirth darnach , möglichst leistungsfähige Thiere , seien

noch zu Mai versezt werden: Gend .-Sergt . Weber von Everſten Kräften besteht , so verfehlen wir nicht, noch besonnders es Pferde oder Kühe, zu züchten, sein Streben nach höch¬
nach Alt-Heppens . Gend -Sergt . Littmann von Delmenhorst nach auf diesen höchst amüsanten Abend aufmerksam zu machen. ster Leistungsfähigkeit kann aber nur von Erfolg begleitet
Eversten , Gend - Sergt . Wintermann von Delmenhorst nach Olden = † Nach neueren Meldungen aus Berlin sollen sein, wenn er darüber unterrichtet ist, wie viel des Beſtenburg, Gend.-Sergt . Böhler von Oldenburg nach Fever, Gend.-Sergt . die Vorschriften über die Sonntagsruhe , soweit das Han- und in welcher Hinsicht die heimische Zucht leistet. AusDasenbrok von Atens nachNordenham, Michels von Elsfleth nach delsgewerbe davon berührt wird, am 1. Juli in Kraft diesem Grunde muß die Leistungsfähigkeit der in unsermLandwirthschaftliches. Die Versammlungder landwirth- treten . Bei den gewerblichen Betrieben liegt die Schwierigkeit Lande gezüchteten Thiere geprüft werden, das Rindviehschaftlichen Abtheilung Often der Landgemeinde , welche gestern in darin, daß der Bundesrath einer ganzen Anzahl von Beauf Milchertrag und Mastfähigkeit , die Pferde auf LeistungHanken' s -Eyhorn Gasthaus abgehalten wurde , bot des Interessanten trieben Ausnahmen gestatten kann und auch will .

im Traben . Wenn wir die bisherigen Absatzgebiete für
genossenschaftder landw. Konsumvereine hervor, daß die Verhand - Diese Ausnahmen müssen gewährt werden, wenn nicht unser Oldenburger Vieh behalten und noch neue dazu er¬
lungen , welche diese seit einiger Zeit mit Bremen behufs Abnahme einzelnen Gewerbearten einfach das Lebenslicht aus werben wollen, so müssen wir auch mit allen Mitteln dar¬der Fäkaldüngers gepflogen, nunmehr fertiggestellt sind, zu einem geblasen werden soll . Eine Zusammenstellung der für nach streben, daß Beste zu züchten, denn wir stehen hiergünstigen Resultat geführt haben . Die völlige Einführung des diese Betriebe zu gewährenden Ausnahmen ist bereits in ernstem Wettbewerb mit den züchtenden Nachbarländernneuen Abfuhrsystems erfolgt in Bremen zwar erst am 1. Oktober
d. J. , jedoch wird mit der Herstellung eines versandtfähigen Dün- angefertigt und den einzelnen Bundesregierungen zur Be- und laufen beständig Gefahr, wenn wir nicht mit fort¬
gers bereits am 25. d. M. begonnen . Der Dünger kostet vorläufig gutachtung überreicht worden. Diese Prüfung wird nun schreiten, von diesen überflügelt zu werden. Die Nindvieh¬
1,50 mt . pro 1000 Kg., oder 15 Mr. pro Doppelwaggon , frei noch eine geraume Zeit in Anspruch nehmen . Außerdent
Bremen, Netto Kaffe. Bu gleicher Zeit hit auch die großherzog - sollen aber auch noch Vertreter der großen Gewerbebetriebe Heerdbuch bestimmt und ein Gedeihen desselben muß von

zucht zu heben und ihre Leistungen zu prüfen , ist das

liche Eisenbahndirektion auf die Eingabe des Zentralvorstandes der
Landwirthschaftgesellschaft eine Ermäßigung der Frachtfäße für die selbst in mündlichen Verhandlungen ihre Ansichten äußern. jedem strebsamen und denkenden Landwirt gewünscht werben.
Beförderung des Fafaldüngers nach den Stationen innerhalb der auch die Berathungen beanspruchen viel Zeit . So dürften Für die Leistungen des Pferdes sind Rennen der beste
Grenzen des Herzogthums bereitwilligst zugestanden , wonach die denn die Vorschriften über die Sonntagsruhe für die ge- Maßstab, und deshalb ist das Vorhaben des Berlinerselben auf die Hälfte der Frachtsäße des Tarifs III ermäßigt sind. werblichen Betriebe nicht vor dem 1. Oktober, wahrschein Trabrenn -Vereins Westend, schon im Laufe dieses JahresDazu käme noch die Provision der einzelnen Konsumvereine für
deren Geschäftstoften . Die Einrichtungen zur Herstellung des Fä- lich eift am 1. Januar , in Kraft treten . hier im Lande ein Trabrennen von nur Oldenburger
taldüngers in Bremen sind von Herrn Generalsekretär Dr . Rode - Ethorn . Eine Verbindung besonderer Art existirt Pferden zu veranstalten , mit großer Freude zu begrüßen.wald in Augenschein genommen und hat sich derselbe an Ort und in unserm Orte , der sogenannte Longobardenklub . Die Es kann um so mehr noch zu lebhafter Betheiligung anStelle davon überzeugt , daß daselbst ein für die Landwirthschaft Mitglieder desselben, etwa 20 an der Zahl, haben nach diesem Rennen aufgefordert werden, als die Einſäße mäßigentschieden werthvoller Dünger hergestellt wird . Es ist nicht zu
zweifeln, daß mit der Zeit eine recht vielfache Anwendung der dem G. das Versprechen abgegeben, dem Wuchs ihres sind und die Kosten sämmtlich von dem obengenannten
Fäkaldungstoffe erfolgen wird. Die Abtheilung stimmte einmüthig Knebelbartes freien Lauf zu lassen. Der Vorsitzende führt Berein übernommen werden. Damit schloß nach einer
dem Antrage Berne zu, wonach die Köhrungen zusammengelegt den Namen Longobarderhäuptling. Am nächsten Sonntag furzen Rekapitulation Herr Dr. Rodewald seinen Vortragwerden sollen . Sodann sprach Herr Gutsbefizer zur Horſt-Groß- veranstaltet der Klub seine 3. Zusammenkunft bei Herrn und die Versammlung dankte demselben durch Erheben vonfeldhaus sehr eingehend über die Anwendung der künstlichen
Düngermittel bei den verschiedeneBodenarten und den verschiedenen Gastwirt Hanken in Ethorn . Herr Lehrer H. wird einen den Sißen. Im weiteren Laufe der Verhandlungen ergriff
Früchten . Näher auf den lehrreichen Vortrag einzugehen gestattet Vortrag halten über die Longobarden . der Herr Generalsekretär noch öfter das Wort zu kurzen
nicht der Raum . Für die demnächst in Oldenburg stattfindende p Rastede , 22 März . Berichtigung . In
Thierschau wurden folgende Herren in die Kommission gewählt: Nr . 35 d. Bl . ist von hier aus berichtet, daß der hie- befürworten . Punkt 2, Antrag der Gesammt -Commission

Erläuterungen oder um besonders Wünschenswerthes zu

prietär Bruns -Nadorſt und Hausmann Bruns-Wechloy. In der sige Arbeiter M. am Sonnabend in Willers Busch des Wesermarsch-Heerdbuchvereins betreffend Zusammen¬
folgenden Versammlungwird noch wieder über diesen Gegenstand erhängt gefunden sei . Diese Thatsache ist gar nicht legung der drei staatlichen Stierkörungsbezirke Butjadingen,verhandelt werden . Die Rechnungsablage der Abtheilung ergab wahr . M. ist am Sonntag Abend wieder in seiner Brake und Elsfleth . Der Antrag wurde einstimmig ge¬an Einnahmen 640,80 Mt. an Ausgaben 507,55 Mr. , so daß ein Wohnung eingetroffen .
Ueberschuß von 133,25 Mt . verbleibt . Weiter ist von Wichtigkeit , nehmigt . Darauf gelangte ein Antrag der Abtheilung

Delmenhorst . Zu Amtrathsmitgliedern wurden ge- Brake-Ovelgönne zur Berathung, welcher Beibehaltung des
s

daß der Stagtmagiftrat von Oldenburg an den Zentralvorstand
das Ersuchen gerichtet hat, inden der Stadt nächstliegenden land- wählt : H. Wichmann, Th . Bohlmann, F. Otto , J . Bor : Pferde -Köhrungswesens , wie sie heute gehandhabt wird ,
wirthschaftlichen Abtheilungen die Frage in Berathung zu ziehen, chers , W. H. Steenken , G. H. Suhr , B. Heinken , H. Kol- empfahl. Da die Abtheilung Burhave fich bereits in einer

Pferde -Köhrungswesens , wie sie heute gehandhabt wird ,

ob und in welcher Weiser eine verbesserte Abfuhr und folgeweise
auch eine bessere Ausnußung der Ausfuhrstoffe aus der Stadt loge, J . Zange und Cord Lampe. Zu Ersaßmännern früheren Versammlung in demselben Sinne ausgesprochen
Oldenburg anzubahnen sei. Der Bentralvorstand hat infolgedessen J. C. Schröder , J. Hesse, C. Töbelmann , H. F. Cäsar, hat , so wurde von nochmaliger Beschlußfassung abgesehen.
beschlossen , mit Deligierten der nächſtliegenden Abtheilungen in F. v . Seggern, W. Logemann , H. Klattenhoff , N. Hunter Zum Schluß verlaß der Vorsitzende die Protocolle der
einer Sigung in nächster Zeit diese Frage einer Beratung zu burg , H. Kunst, H. Huntemann , D. Stöver , Fr . Windels . leßten Central -Vorstands -Sizungen auszugsweise und schloß
unterziehen . Als Delegierten wählte die Versammlung Herrn Burhave , 20 . März . (Landwirtschaftliche Ver .
Hausmann Köfter - Ofen . Die Abtheilung hielt die Einstellung von dann nach Erledigung einiger geschäftlicher AngelegenheitenDer Generalsekretär der Oldenburgischen die Versammlung .Prämien für tragende Quenen , wie sie jezt in Aussicht geftelt ist , sammlung . ) (B. 3. )
zur durchschlagenden Hebung des Rindviehstandes hier sehr wün - Landwirthschafts - Gesellschaft , Herr Dr . Rodewald aus

schenswerth und sprach sich einstimmig dafür aus. Die nächste Oldenburg . hielt zuerst einen sehr schönen Vortrag über genswerthen Unfall , der sich am 18. März an Bord des
Wilhelmshaven , 21. März . Ueber einen bekla¬

Bersammlung wurde auf Montag, den 11. April, zu Ohmstede in die Zucht auf Leistung. Der Vortragende wies auf die Panzerfahrzeuges "Siegfried" zugetragen hat, erfahren wirSiebels Gasthaus angeſeßt .

Hausmann Köfter -Ofen , Brennereibefizer Hilbers - Ezhorn , Pro¬

-† Der Verbandstag deutscher Schlosser: geringen Anhaltspunkte hin, welche die Beurteilung der so schreibt das W. T. aus sonst gut unterrichteter Quelle,
Innungen findet vom 19. bis 21. Juni in Hannover Thiere nach dem Exterieur, der äußeren Form , bietet, um baß bas Rohr - ein Hauptrohr – bald nach 3 Uhr
statt . Mit demselben will man eine Ausstellung von Neu- daraus Schlüffe auf die Leistungsfähigkeit zu ziehen . Da plaßte . Durch den ausströmenden , auf mehrere Atmosphären
heiten an Betriebs- und Hülfsmaschinen , Werkzeugen , Roh her ſeien auf allen Gebieten der landwirthschaftlichen Thier gespannten Dampf, wurden verlegt der Feuermeistersmaat
materialien, auch an Beleuchtungsgegenständen aller Art zucht, auf welchen die Leistungsfähigkeit des Zuchtproduktes Kranz, die Oberheizer Siems und Tessin, sowie die Heizer
für die Werkstatt verhindern . Die Ausstellung soll dem/ den Werth oder einen Theil des Werthes desselben bestimmt , Trautmann , Brugger und Hent . Von ihnen sind die ersten

Groß- und Kleingewerbe dienen, daher den Besuchern Ge- Prüfungen der Leiſtung sowohl der Schläge als auch der 4 durch den Tod von ihren Schmerzen erlöst worden und
suchern Gelegenheit geben, von allen Verbesserungen Kennt einzelnen Individuen nöthig . Redner ging sodann auf die zwar Siems am Freitag Abend 8 Uhr, Kranz Abends 11
niß zu nehmen, welche der Maschinenbau für Dampf , Leistungsfähigkeit der in hiesiger Gegend in erster Linie Uhr, Trautmann Nachts gegen 1 Uhr und Tessin amniß zu nehmen , welche der Maschinenbau für Dampf , in Betracht kommenden Rindvieh- und Pferdezucht Produkte Sonnabend Morgen um 7 Uhr. Die Verlegungen derGas , Petroleum - und Handbetrieb aufzuweisen hat . Zu ein . Prüfungen der Milchergiebigkeit von Kühen nachdiesem Zwecke soll auch dafür gesorgt werden , daß auf Qualität und Quantität haben die überraschendsten Resul : | gründete Hoffnung vorhanden ist, die Beiden am Leben zuVerlangen die Maschinen und Apparate während der Qualität und Quantität haben die überraschendsten Resul. Heizer Brugger und Henk sind leichterer Art, so daß be¬

ganzen Ausstellungszeit in Thätigkeit gesetztwerden können. tate ergeben. So ist auch die bisher allgemein verbreitete erhalten. Kranz hatte, wie wir noch erfahren, die Gefechte
Der Ausschuß ist befugt, alle Gegenstände , welche dem Ansicht, daß die Milch von Kühen , welche relativ viel bei Bagamoyo und Saadani glücklich überstanden .
Zwecke der Ausstellung nicht entsprechen, zurückzuweisen. Milch geben , von entsprechend geringerem Fettgehalte sei Beerdigung der 4 Verstorbenen fand gestern Nachmittag

Als Ausstellungsraum ist der mit Glas überdachte Palmen- als die Milch von Kühen, welche nicht soviel geben, durch 31, Uhr

garten gewählt. Die Eröffnung findet am 18. , der Schluß aus nicht als berechtigt anzusehen. Als Beweis hierfür Die hiesigen Gewerbetreibenden haben für die so jäh aus
am 26. Juni statt. Als Preise sind vorläufig ausgesezt: gab der Vortragende einen kurzen Bericht über die Unter dem Leben Geriffenen werthvolle Palmenwedel gespendet.
goldene, silberne , bronzene Medaillen und Ehrendiplome. ſuchungen des Professor Fleischmann an Kühen behuss

Kirchliche Nachrichten .
Die Innung hofft jedoch auch noch Ehrenpreise vertheilen Prüfung der Milchleistung . Derselbe prüfte 16 Rühe von

ausgesuchter sdöner und gleichmäßiger Form zwei Mal
zu können . 910 Am Freitag , 25 . März

täglich auf quantitativen Milchertrag eine ganze Loutations¬
§ Das Bassin , der am Heiligengeiftthorviertel angelegten Passionsgottesdienst ( 6 Uhr ) : Pastor Roth

Wasserleitung , wird nunmehr durch Untergrabung versengt . Man periode hindurch, untersuchte in dieser Zeit von den 16

hat heute Morgen mit den Arbeiten begonnen. Eine Besichtigung Kühen 20 000 Milchproben auf Fett - und Käsegehalt und

- Die

Ühr vom Marine - Garnison - Lazareth aus statt .



Politische Webersicht .

Deutsches Reich .

*

Izusammen .

**

*

*

Wie Präsident von Leveßo to mitheilte , ist | schwert , was allerdings in der Eigenart der an Zahl nicht bes

die Regierung bereit , den durch die Vertreter der Frat sonders großen Exportartikel Spaniens feine Begründung haben
tionen wiederholt fundgegebenen Wünschen Rechnung zu mag . Da die gegenwärtige Vereinbarung am 30 . Juni d . J .

tragen und diese zweimal vertagte , überlange Session abläuft , so wird , wie der B. A. " glaubt , eine Verlänge

vot Ostern zu schließen . Auf die Berathung des Gefeß - rung des Interims - Verhältnisses nöthig werden .

Der Reichstag wird Ende dieser Woche , spätestens entwurfs wider die Trunksucht , sowie des Checkgesezes wird
in den ersten Tagen der nächsten Woche geschlossen werden . Berzicht geleistet . Nach dem Etat sollen nur die Vor - Es verlautet mit großer Bestimmtheit , daß der Kultusminister

lagen über die Genossenschaften mit beschränkter Haftpflicht , Gaf 3edlig und der Reichskanzler Caprivi ihr Entlassurgs¬

Der Bundesrath hielt am Donnerstag unter dem Vorsitzt das Telegraphengeseh , der Nachtragsetat und menn irgend gesuch eingereicht hätten . Der Grund dafür ist in der letzten

des Staatssekretärs des Reichs - Schabamts Freiherrn von möglich auch das Weingeses erledigt werden . Das Gesetz gegen Kronrathsfizung zu suchen, in welcher das Volksschulgeset zur

Malzahn eine Plenarsigung ab . In derselben wurde die Unfittlichkeit soll noch zur ersten Lesung kommen , damit die Sprache gekommen ist. Ueber die Annahme oder Ablehnung der

die Zustimmung ertheilt : Dem Entwurf eines Gesetzes , betreffend Regierung die Auffassung des Plenums erfahre für ein eventuell beiden Gesuche läßt sich bis jetzt noch nichts bestimmtes sagen .

den Verkehr mit Wein , weinhaltigen und weinähnlichen Ge- für die nächste Session neu vorzulegendes Gesez .
tränken , dem Entwurf einer Ergänzung zum Reichshaushalts¬ Ausland .
Etat für 1892/93 , dem Entwurf einer Verordnung , betreffend die Die Vorlage betreffend die Aufhebung der Steuer¬

Klaffeneintheilung einzelner Orte und den Entwürfen von Be - Freiheit der Standesherren soll im Kronrath am Oesterreich -Ungarn . Der frühere König Milan hat , wie

stimmungen über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter auf Donnerstag ebenfalls zur Berathung gestanden haben . Es ver- gemeldet , in diesen Tagen die Inhaberschaft seines
Steinkohlenbergwerken und von Arbeiterinnen und jugend - lautet , die Borlage solle noch so rechtzeitig an den Landtag ge- österreichischen Infanterie - Regiments nieder¬
lichen Arbeitern in Cichorienfabriken . Sodann wurde langen , daß dieselbe in dieser Tagung erledigt werden kann . Den gelegt . Er hat hierbei aber nur einem Wink mit dem Zaun¬
Beschluß gefaßt : Ueber mehrere Eingaben wegen Standesherren , welche das 18- bis 20fache des Steuerbetrages pfahle Folge geleistet . Der österreichische Militärattachee in Paris

Bewilligung von Ausnahmen auf Grund des § 105 d und des als Abfindung verlangten , wird etwa die Hälfte zugesprochen war nämlich beauftragt , Milan den betreffenden Wunsch der

§ 139 a Siffer 4 der Gewerbeordnung für verschiedene Industrie - werden . Das Gesetz soll schon am 1. April d . J . in Kraft österreichischen Regierung anzubeuten . Nur Carlo Alberti ,
zweige , über Eingaben in Zoll - und Steuerangelegenheiten , über treten . dem Könige Sardiniens , wurde bisher auf ebensolche Weise die

ein Gesuch mehrerer Inhaber des Eisernen Kreuzes , betreffend Inhaberschaft seines Regiments seitens Desterreich entzogen .

die Gewährung einer Ehrenzulage und über die Gesuche zweier Die auf das Handelsgewerbe bezüglichen Sonntags¬
früherer Reichsbeamten wegen Anrechnung einer längeren als ruhevorschriften werden , wie wir einer anderen Version gegen¬
der gesetzlich pensionsfähigen Dienstzeit bei Festsetzung ihres über betonen , erst am 1. Juli dieses Jahres in Kraft treten .

Ruhegehalts . An neuen Vorlagen sind eingegangen : Ein An - Der Reichsanzeiger " veröffentlicht die Verordnung des
trag des Reichskanzlers , betreffend die Behandlung der abge - Bundesratbs , betreffend die Beschäftigung von Arbeiterinnen
stempelten Schuldverschreibungen der Prämien -Anleihe Bevilacqua und jugendlichen Arbeitern in Cichorienfabriten und
la Masa , der Entwurf einer Verordnung über das Inkrafttreten betreffend die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter auf Stein
der auf die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe bezüglichen Be - kohlenbergwerten .
stimmungen der Gewerbeordnungs -Novelle vom 1. Juni 1891 , ein
Antrag , betreffend die Zoll -Behandlung der in Steffelwagen ein - Ueber die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter in
gehenden Berschnittweine und Moste , der Bericht der Reichs- Fabriken fanden am Sonnabend im Reichsamte des Innern
Schuldenfommission über die Verwaltung des Schuldenwesens des Berathungen statt .
Norddeutschen Bundes und des Reichs , ferner ein Antrag wegen
Befreiung der Beamten der Invaliditäts - und Alterverficherungs - Die Kosten der Berufsgenossenschaften , welche fürzlich
Anstalt Westfalen von der Invaliditäts - und Alterversicherung . im Reichstage eingehender erörtert wurden , finden in der neuesten
Ueber die geschäftliche Behandlung dieser Vorlagen wurde Be- Nummer des „Tiefbau " eine Beleuchtung von sachkundiger Seite ,
stimmung getroffen . Endlich wurde beschlossen , bezüglich der wonach allerdings bei einem Entschädigungsbetrag von rund 16
Rechnung der Kasse der königlich preußischen Ober -Rechnungs - Millionen Mark die Verwaltungskosten 1890 etwa 5 Millionen
fammer für 1889/90 , soweit sie den Rechnungshof des deutschen betragen haben . Indeffen wird dort ausgeführt , daß in diesem
Reichs betrifft , Entlastung zu ertheilen , sowie zu genehmigen , daß legteren Betrage die Kosten des Heilverfahrens und der Schieds :
in Mainz gemischte Privat -Transitlager ohne amtlichen Witverschluß gerichte , mie auch der Ueberwachung der Betriebe enthalten seien .
von den unter Nr . 9 des Zolltarifs aufgeführten Waaren ge - Die laufenden Verwaltungskosten betrugen bei den gewerb¬
stattet werden dürfen . lichen Genossenschaften 23 pCt . Der gezahlten Entschädigungen , fie

werden aber aller Voraussicht nach bei steigender Entschädigung
und Verminderung der laufenden Rosten schließlich auf 10 - 15
Prozent sicher herabgehen .

*

*

*

Belgien . Auch in Belgien gebt man jebt ben Anarchisten
scharf zu Leibe . Auf Befehl des Brüsseler General -Prokurators
hielten am Donnerstag fünf Polizei - Kommissare in Brüffel
und den Vorstädten Haussuchungen bei Anarchisten ab . Sie
fanden nur bei einem dessen Korrespondenz mit bekannten Barijer
Anarchisten , jedoch kein Dynamit .*

W. T . B. Paris , 18 . März , Nachm . 5 Uhr 30 M. Der

heutige Jahrestag des 18. März ist bisher in Paris voll¬
ständig ruhig verlaufen , es hat keinerlei Kundgebung stattgefunden ,
Bolizeimacht war nicht aufgeboten .

Die Polizei fegt die geheimen Haussuchungen wegen der

jüngsten Geplosionen fort .
Frankreich . Zwanzig Personen der Bariser Gesellschaft ,

darunter drei Herzöge, zwei Divisions -Generäle , zwei Bize¬
admirale u. i . w. , stifteten dem Zaren ein von ihm angenom¬
menes Gefchent , bestehend aus einer einen Geviertmeter
großen , Golddamaszirten , mit Schmelz und Edelsteinen geschmückten
Silberplatte , welche Den Stammbaum des Kaisers

Alexander zeigt .

Nordamerika . Die von den Vereinigten Staaten behufs
Untersuchung der Auswanderungsfrage in den verschiedenen

Nach den vorläufigen Bestimmungen über die 30llbe¬ Ländern nach Europa geiandte Kommission hat nunmehr
handlungen der Verschnittweine und Moste hat die Ein¬ dem Finanzsekretär Forster in Washington ihr Gutachten einge¬
fuhr von Wein und Most , welcher unter Inanspruchnahme des fandt . Die Kommission erklärt , daß die Vortheile , die den Auss

ermäßigten Solliages von 10 Mt . für 100 Kg . im deutschen Zell - Nach dem nunmehr auch dem Reichstage zugegangenen wanderern in den Vereinigten Staaten geboten würden , in höbrrem
gebiet zum Verschneidrn verwendet werden soll, in Gebinden " neuesten Berichte der Reichsschulden - Kommission Lohn, kürzerer Arbeitszeit , besseren Bebensverhältnissen , Befreiung
zu erfolgen . Infolge dieser Beschränkung der Zollbegünstigung wurden am 30. Juni 1891 vom Reiche infolge des Krieges von Militärdiensten und drückenden Steuern , größerer persön
auf die in Gebin den eingehenden Verschnittweine und Moste von 1870/71 nach den Gesegen vom 27. Juni 1871, vom licher Freiheit und besseren Aussichten , Karriere zu machen,
war den in Kesselwagen zur Einfuhr gelangenden italieni - 4. April 1874 und vom 21. April 1886 noch an 3286 Offiziere , bestehen. Von allen größeren Dampfschiffsgesellschaften hat die
schen Verschnittweinen in mehreren Bundesstaaten der ermäßigte Militärärzte , Beamte u . 1. 1 . Pensionen im Kommission statistische Aufklärungen erhalten , welche zeigen , daß

Zoll versagt worden . In Italien find hierüber Beschwerden Jahresbetrage von 7 960 908 . gezahlt . Davon bezogen 60 Brozent der nach den Vereinigten Staaten Einwandernden
laut geworden , und auch in dem italienischen Parlament wurde 44 Generale und Generallieutenants bezw . Admirale zur Reise dorthin Billets von schon dort ansässigen Freunden oder

diese Angelegenheit jüngst besprochen . Bon der italienischen und Vizeadmirale 432 852 Mark , 77 Generalmajors bezw . Verwandten befommen . Die Kommission meint , daß die

Regierung ist nun dem Wunich Ausdruck gegeben worden , daß Kontreadmirale 576 622 M. , 168 Obersten bezw. Kapitäns zur Dampfschiffsagenten verpflichtet werden müßten , die Unkosten zur
diese Angelegenheit in einer den Wünschen der italienischen See 950 476 M. , 222 Oberstlieutenants 869 645 M. , 522 Surücksendung derjenigen Auswanderer zu bezahlen , die man in
Intereffenten entgegenkommenden Weise geregelt werde . Der Majors bezw . Korvettenkapitäns mit Majorstang 1590 478 Mt . , Amerika nicht behalten wolle . Nach Ansicht der Kommiſſion
Reichsfanzler hat demgemäß in der Vorausseßung , daß man 700 Rittmeister und Hauptleute bezw . Kapitänlieutenants zur See follten die Geseze der Vereinigten Staaten dahin verändert
italienischerseits durch shunlichste Berücksichtigung der deutschen 1 382 030 Mt . , 445 Premierlieutenants bezm Lieutenants zur See werden , daß sowohl ganz unbemittelte Einwohner r wie alle Ver¬
Exportintereffen Reziprozität üben werde , dem Bundesrath 542 654 Mt . , 686 Sefondelieutenants bezw . Fähnrichs zur See brecher , die ins Gefängniß fommen , bevor sie Bürger der Ver¬
Die Abstandnahme von der Ausschließung der in Reffel - 832 405 W. , 74 General - und Oberstabsärzte 221 868 E. , 128 einigten Staaten werden , in ihre Heimath gesandt werden , wie
wagen eingehenden Verschnittweine und Moste von Der Stabs , Ober - und Assistenzärzte 195 588 Mt. , 3 Decoffiziere dies auch in allen europäischen Ländern mit Ausnahme Eng¬

Vergünstigung empfohlen und beantragt , daß in den vorläufigen 4 658 Mf . und 217 Beamte aller Grade 361 632 Mt . lands geschebe . Im Gutachten heißt es : „ Faktisch landen
Bestimmungen über die Zollbehandlung der Verschnittweine englische Verbrecher in den Vereinigten Staaten und bierin

und Moste die Worte in Sebinden und " in Wegfall kommen Wie verlautet , ist feine Aussicht vorhanden , daß dem Reichs - werden sie von ihrer Regierung unterstüßt . " Schließlich schlägt

mögen . Kontroletag noch bei seiner gegenwärtigen Tagung der Spanische die Kommission vor , in den Auswanderungshäfen
Handelsvertrag zur Berathung vorgelegt wird . Seitens zu halten .

Der Seniorentonvent des Reichstags trat Sonnabend Spaniens merden die schmebenden Unterhandlungen vielfach er¬

**

Der Strandräuber .
Von W. Collina .

(Nachbruc verboten .]
I .

*

Wahrscheinlich würde Hazel seinen Drohungen jene hattest Du , in demselben Augenblicke , als Du die Schand¬
Handlungen haben folgen lassen , zu denen sie ihn spöttisch that , den feigen Seelenmord beschlossest, auf Deinen Knien
aufforderte ; allein in diesem Augenblick lief ein kleiner , mir geschworen , daß Du mich mehr liebtest , als das eigene
schöner Knabe von ungefähr drei Jahren auf sie zu , des Leben ! Und nun giebst Du vor , dies Kind zu lieben !

Strandräubers einziges Kind und das einzige Wesen auf Und nun höre mich , Mark Hazel . Ich habe wenig Ur¬
Das Dämmerlicht des Abends legte sich dicht und Erden , das er zärtlich liebte . Und derjenige , welcher sache diesen Knaben zu lieben , dessen Mutter den Blaz

grau auf eine ferne , unbesuchte Seeküste , wohin der Arm weder Gott noch Teufel fürchtete , scheute sich, seine rohe einnahm , der mir gebührt hätte ; dennoch aber wohnt noch
des Gesezes nur selten zu reichen vermochte . Schwerlich Absicht in der Gegenwart seines Kindes auszuführen . so viel Weiblichkeit in meinem Herzen , um den Sohn .

fielen menschliche Blicke je auf eine ödere Szene . Ihre eines solchen Vaters zu bemitleiden . Ich weiß , daß ich
" Ha ! Ha !" lachte das zügellose Weib , kann es

einzige Schönheit bestand in einem gewissen Grade von möglich sein, daß es Dir zu frühe deucht, seine Lehre bald wahnsinnig bin aus Sünde, Kummer und Leid; aber
Erhabenheit, erzeugt durch das Außerordentliche der un- beim Erbfeinde beginnen zu lassen? Aber sei ruhig, er ich spreche nur die feierliche Wahrheit, wenn ich Dir sage,
übertroffenen , traurigen Einförmigkeit . wird bald die verlorene Zeit einbringen , wenn er einmal daß eine Stimme von jenseits des Grabes , dem ich schnell

Auf dieser wilden, von den ewigen Wogen des Dzeans angefangenhat. Er wird ein bewunderungswürdigesBeispiel entgegeneile , mir diese Nacht zuruft, daß wenn Du den
gepeitschten Küste standen zwei Personen. Die eine war vor Augen haben ! Satan hat keinen besseren Schulmeister Versuch wagtest, dieses Kind zu Deiner eigenen Schlechtig=
ein großer Mann mittleren Alters, der mit einer in einen auf Erden, um den jungen Sinn zum Morde und den keit zu erziehen, Dich eine Vergeltung erreichen werde, so
grellfarbigen Shawl gehüllten Frau sprach, deren Antlik Knaben für den Galgen zu erziehen! Ha ! Ha !" fürchterlich , daß selbst Deine verhärtete Seele in Ent¬

fast so dunkel und wild war , als das seine .
Mark Hazel heulte gleich einem gereizten Dämon mehr zu leben habe und man sagt, daß beim Herannahen

eben erstarren müßte. Ich weiß, daß ich nicht lange
Mark Hazel , " sagte sie, während ihre Augen wild

funfetten, „ ich habe Kälte und Hunger erduldet , Krankheit und schleuderte die Keule nach dem Kopfe der Frau, des Todes zuweilen eine Ecke des dunkeln Schleiers, der
und jedes "Uebel, welches menschliche Tiger den theuren welche getödtet worden wäre, wenn sie sich nicht schnell
Brüdern und Schwestern ihrer Rasse auferlegen können, gebückt und so dem Schlage ausgewichen hätte.

welche nicht die Mittel befizen , sich die Nachsicht Jener Wieder brach sie in das bittere , sarkastische Lachen

zu erkaufen . Aber alle diese Uebel sind nur ein Tropfen aus , dann aber sprach sie feierlich und ausdrucksvoll :

im Dzean , verglichen mit den tödtlichen Beleidigungen , , ,An jenem unheilvollen Tage , als ich zuerst das Mit vor Zorn verzerrten Zügen ergriff der

welche Du mir zugefügt hast . " Unglück hatte , Dich zu sehen , war ich so unschuldig wie Strandräuber wieder Besitz von seiner Keule ,

Bei diesen Worten erhob der Mann eine Keule , dieses fleine Kind . Du tratest in meinen Weg , Deine schwang sie um seinen Kopf , und als das Weib

welche er gewöhnlich bei sich trug . giftige Berührung befleckte mich und mein Vater trieb sich zur Flucht umwandte , traf er sie mit seiner ganzen

die Zukunft einhüllt, gelüftet wird. Beachte daher meine

Warnung , Hazel , oder der schwerste Fluch der Seele , die
Du vernichtet hast , soll auf Deinem schuldbeladenen Herzen
lasten , so lange bis es zu schlagen aufgehört ! "

„ Nur zu , " fuhr die Frau fort , schlage , stoße , be- mich von hinnen , belastete mich mit schwerem Fluche , an Kraft und riesigen Stärke in die Schläfe . Blut und

schimpfe , quäle mich . Frauen sind für nichts anderes dem nämlichen Tage , als meiner Mutter Herz brach . Hirn klebten an der Waffe , als er sie zurückzog und sein

geschaffen . Solche Kleine Aufmerksamkeiten von den Händen Anstatt mich aufzunehmen , wie Du geschworen hattest , unglückliches Opfer fiel ohne Schrei oder Kampf zu Boden .

ihrer Herren und Gebieter find gerade nur das , was sie verstießest Du mich mit bitterem Hohn und lügenhaften Mit einem Lächeln wilden Triumphes packte der Mörder

zu erwarten haben , und Du hast mich gelehrt , es zu Lästerungen . So wurde ich eine Schande meines Ge - die warme Leiche und sie zum äußersten Küstenrande schlei¬

wilen ! " schlechtes und eine Ausgestoßene der Menschheit . Dennoch fend , stieß er sie weit in die brodelnde Fluth , deren zurück¬



Koloniales .

"
Dernommen .

3

Rameele ist um so nothwendiger , als die Ochsen , deren man sich D. B. Hd. Zondon , 18. März . In Durham find die Aus¬
jest bedient , die Sandhügel oft schwer durchdringen . Ob und ständigen heute durch den Beitritt von 10 000 der nicht verbün

Ueber Emin Bascha veröffentlicht einer feiner früheren mann eine Generalversammlung stattfinden wird , ist noch nicht deten Kohlenbergarbeiter verstärkt worden . Zahlreiche Fälle vonOffiziere in der Deutschen Revue einen Artikel, in welchem er die bekannt und wird wohl nach den Resultaten jener Ermittelungen Ordnungsstörungen werden gemeldet. Es find Vorkehrungen ge¬Nachricht bezweifelt, daß der Pascha in seine ehemalige Provinz sowie dem Erforderniß weiterer Maßnahmen bestimmt werden . troffen worden , um die Polizeimacht in dem Kohlenbezirke zu verWa delai zurückgekehrt sei . Emin habe das Vertrauen an die Von dem neuen Syndikat hat man noch immer nichts stärken. Die außergewöhnliche Nachfrage nach Kohlen ist heuteAnhänglichkeit seiner Untergebenen vollständig verloren , auch Näheres scheint , mie auch die fast gänzlich verschwunden .feble ihm zu einem solchen Schritte die nöthige Entschlossenheit. Hamb . R. " bestätigen , richtig baf Die Engländer
Wo ist aber Emin Pascha , wenn er nicht nach Wadelai zurück - mit

London , 18 . März , Abends . Die Delegirten des Berg¬
Dem Aufbringen eines Kapitals beschäftigt sind . arbeiter Verbandes hielten heute hier eine Versammlung

gefehrt ist ? Darauf antwortet der Verfasser des Artikels fol- Uber eine Verständigung mit der diesseitigen Gesellschaft wird ab und nahmen eine Resolution an , welche sich für die Unter¬gendermaßen : Emin ist ein eifriger Forscher, ohne Verlangen bezweifelt. Dieje war , wie erinnerlich, nach dem Echeitern der fügung des Streits in Durham ausspricht und die Mit¬und ohne Sehnsucht nach Eurova ; es ist daher das Wahrschein- früheren Vereinbarung ganz befriedigt , daß sie freie Sand erhält . glieder des Verbandes auffordert , je 6 Bence wöchentlich für dielichste, daß er sich am Westende des Viktoria Nyanza festiegen Die Engländer müßten also einen etwaigen Anfauf auf ander Streifenden beizutragen . In Sunderland fam es Nach¬
und dort geographische Untersuchungen anstellen , zoologische weitigem deutschen Gebiet in Südwestafrika direkt mit der Ste- mittags zu neuen Unruhen unter den Streifenden ; es mußtenSammlungen machen und eines Tages wiederum Europa um gierung zu Stande bringen . Es fezt das aber gewiß voraus . Verstärkungen der Bolizei herbeigerufen werden . Etwa 10 000Hilfe und Unterstügungen angehen wird . Indessen wird er, jei daß auch deutsche Erwerber ausreichend vertreten sind und die Kohlengrubenarbeiter haben sich heute dem Streit angeschlossen.es über Karagwe , sei es über Mtole , eine Verbindung mit Uganda deutschen Interessen gewahrt bleiben . Grade soeben wurde an Lissabon , 18. März . Die unbeschäftigten Ar¬
anzuknüpfen ſuchen, und wenn , wie es zu vermuthen ist, die Vorstellungen in dieser Richtung erinnert , welche fast fiebzig Ro- beiter haben den Präfekten benachrichtigt, daß innerhalb 3Engländer später diese Landschaften in Befiz nehmen werden , so lonialvereinsabtheilungen im Januar 1890 an die Regierung Tagen Unruhen ausbrechen würden , wenn die Regierung ihnenwird Emin voraussichtlich dieser Sonne seine Blicke zuwenden ." gerichtet hatten , die denselben entsprochen hat . Auch die jetzige keine Hülfe zukommen ließe.Irgend welche Belege für seine Behauptungen liefert der frühere Regierung bat gewiß nicht umsonst im Reichstage das BeharrenOffizier Emin Paschas " nicht . auf dem deutschen Rolonialgebiet in Südwestafrika verkündet und

dasselbe für eine Ehrenpflicht Deutschlandserklärt.* *

*

Der Kolonialdienst in Ostafrit a hat wieder ein
Opfer der Schußtruppe gefordert . Der Zahlmeister Ernst Leich ,
gebürtig von Speyer , ist, wie jest bekannt wird , vor einigen Tagen
in Pangani dem Klimafieber erlegen .

味 *

* *

Arbeiterbewegung .

A

Parlamentarisches .
§ § Die Boitsschulgesetz - Kommission trat am Freitag

Abend zu ihrer 23 . Sigung zusammen . Vor Eintritt in die
Tagesordnung theilte der Borsigende , Graf d ' haussonville ,

Halberstadt , 17. März . Der Gewerkschafts - mit , daß er ein Schreiben des Herrn Kultusministers
Kongres nahm eine Resolution zu Gunsten der Kartelle und Grafen worin8edlig erhalten habe , dieser sein

Die Resultate der centralafrikanischen meteoro - der Berufsorganisation an . Die Frage einer späteren Fortent - Bebauern ausspricht , an der heutigen Sigung nicht
fogischen Stationen liegen nunmehr vor und geben wickelung zu Industrieverbänden wurde offen gelaffen. Den Lofal Theilnehmen อน fönnen . Abg . Rickert : Die An¬

auf Grund der einjährigen Beobachtungen Aufschluß über die organisationen versagte der Kongreß seine Anerkennung . Die Anwesenheit des Herrn Ministers ist für uns mit Rücksicht auf die
Witterungsverhältnisse der Gegenden am Tanganjitasee . hänger dieser Organisationen erhoben Brotest gegen diesen Be- Bedeutung der Tagesordnung dringend erwünscht. Ich beantrageDanach soll der November in Centralafrika der am meisten schluß und verließen hierauf demonstrativ den Kongreß . wegen der Behinderung des Herrn Ministers die Bertagung
ftürmische , der Dezember der fälteste , der August der wärmste Halberstadt , 18. März , Abends . Der Gemert der Gigung . Abg . v . Huene : Wir sind in der ersten

Monat fein ; im Inli fällt kein Tropfen Regen und sehr wenig schaftstongreß beendigte heute seine Arbeiten und setzte die Lesung des Gefeßentwurfs und der Herr Minister ist durch Kom¬
davon zwischen Mai und Ende Auguſt . Die meteorologischen Aufgaben der Generalfommission feit, die in der Agitation , der miffarien vertreten . Eine Vertagung der Sigung ist also nicht
Stationen , deren eine auf einem fleinen Eilande im Tanganjita Arbeiter - und Streifstatistik und der Herausgabe eines Korrespon- erforderlich. Abg . Dr . Enneccerus schließt fich
und deren andere vierzig und einige Meilen landeinwärts südöst- denzblattes bestehen. Ein Antrag auf die Verlegung der General - dem Antrage des Abg . Rickert an . Schon in De
lich vom See liegt , sind von den Engländern als erste Beob - tommission nach Stuttgart wurde abgelehnt ; fie bleibt in Sam vorigen Situng sei ausgesprochen worden , daß heute

achtungswerke vor einem Jahre in Centralafrifa errichtet worden . burg . Bei der Neuwahl der Kommission werden nur Hamburger wo es fich um die Kompetenz des Schulvorstandes handle , dis
Wie der „ Daily Graphic " zu berichten weiß , sind die genannten gewählt , darunter auch der bisherige Borsigende Legien . Es Anwesenheit des Ministers erforderlich sei. Abg . v. 3edlig
Stationen auch mit einigen astronomischen Instrumenten , mit folgt die Berathung einer Anzahl verschiedener Unträge . Der Der Herr Minister babe zur vorliegenden Frage Stellung
Fernrohren und Seismometern oder Erdbebenmessern ausgestattet , Kongreß nahm noch Resolutionen betreffs Einführung von Kon- genommen , sein Kommissar aber in der vorigen Situng von
so daß die Wissenschaft aus der modernsten Civilisation heraus trolmarfen gegen die Produktionsgenossenschaften und die Afford Standpunkt Des Ministers abweichende Erklärungen
mit ihren Berechnungen und Hilfsmitteln sich plöglich in die ge- arbeiten an . Kloß schloß den Kongreß unter Hinweis auf die abgegeben . Die Berathungen tönnten heute nicht
fabrliche Bildniß Centralafrikas versetzt sieht, um ihre Triumphe Bedeutung des heutigen 18. März . Die Delegirten fangen mit Erfolg gefördert merben , Die Fortsesung der
inmitten oon tausend Gefahren auch dort siegreich zu erringen . stehend die Arbeiter -Marseillaise .

*

* %

* * *
*

London , 18 . März . Der Bergarbeiterverband
hat heute beschlossen , daß die Arbeiter vom Montag ab , wo die
Arbeit wiederaufgenommen wird , nur fünf Tage in der Woche
arbeiten sollen .

In einer heute stattgehabten Konferenz der Kohlengruben¬
arbeiter wurde eine Resolution angenommen , nach welcher der

Ueber den Beschluß des Verwaltungsraths der Gesell - Montag jeder Woche als Feiertag für alle der Föderation
schaft für Südwest afrika wurde bereits berichtet. Wir angehörenden Bergleute angesehen werden soll. Die neue Eine
fügen noch hinzu , daß auch die Einführung von Kameelen zur richtung soll am 11. April in Kraft treten .
Verbesserung des Transportwesens ins Auge gefaßt ist , die noch Infolge der unruhigen Haltung der streifer den Kohlengruben¬
Ermittelungen erfordert , nach deren Ergebnissen dem Verwaltungsarbeiter in der Umgegend der Kohlengruben der Grafschaft
rath dann die betreffenden Pläne vorgelegt werden sollen . Das Durham ist die Polizei in diesen Gegenden verstärkt worden .
selbe gilt von den Hafeneinrichtungen . Jene Einführung der Die Kohlenpreise finfen fortdauernd .

Verhandlungen würde die Sachlage eher verwirren . Er sei also
auch für Vertagung . Bei der Abstimmung wird der

Antrag auf Bertagung durch die Stimmen

Konservativen und des Centrumis abgelehnt .
* *

Der

Der Kommission , welcher ein Zuhörerfreis von etwa 50 Herren
beiwohnte , trat nunmehr in die Berathung des von den Konser
pativen zu 8 66 des Entwurfs gestellten Antrages ein,
welcher sich auf die Kompetenzen der Schuldepu¬
tation bezieht . Der Antrag lautet : „ Der Stadtschul¬
deputation werden außer ben durch Dieses Gefes ber

Für die Lotterie zum Besten des Baues cines London , 17. März . Eine heute Nachmittag bei West¬
Krantenhauses im beutiben Logogebiet Stanleŋ auf freiem Felbe abgehaltene Versammlung von etwa
find u . A. auch zahlreiche Gewinngegenstände aus Afrifa felbst ein - 6000 Bergleuten von Durham beschloß , an dem Streit fest¬
gegangen , darunter Elephantenzähne , Lanzen , Dolche und Waffen zuhalten . Die Versammlung zeigte sich sehr feindselig gegen die
anderer Art , Tanzbeile , Fächer , originelle Thierschnigereien , eine Vertreter der Presse und vertrieb mehrere derselben von dem
Beige , Hängematten u . s . m . Ein Theil der Gewinngegenstände Busammenkunftsorte . Ein Journalist war gezwungen , sich in
war am Freitag Abend in der in den Viktoriasälen abgehaltenen ein Privatgebäude zu flüchten. Es tam zu schweren Ruh e-
Sigung der Nachtigal -Gesellschaft für vaterländische Afrika - störungen , welche das Einschreiten der Polizei erforderlich
forschung " ausgestellt . In derselben Sigung sprach der aus Afrifa | machten .
heimgekehrte Missionsvrediger Winkelmann über religiöse London , 18. März . Wie aus Canada berichtet wird , verstärkten Stadtschulbehörde übertragenen Befugnissen die

Anschauungen und Gebräuche bei den Völkern Ostafrikas , die in haben die Angestellten der westlichen Abtheilung der Ca - der Gemeindebehörde zustehende Verwaltung der äußeren

ihrer Gottheit jenes Wesen erblicken , von dem sie alles Gute nadian Pacificbahn die Arbeit in Folge verweigerter Angelegenheiten Der Volksschule und die Ausübung

empfangen . Natürlich giebt es daneben auch böse Kobolde , die Lohnerhöhung niedergelegt . folgender , der Stadtschulbehörde oder dem Schulvorstande über¬

manche Gegenden geradezu zu verrufenen machen , die man nicht tragenen Befugnisse zugewiesen : 1) Anhörung , bezw . Antrag

passirt , ohne dem bösen Geiste Opfer zu bringen . Der Geist der wegen der nach § 6 Abs . 1 von dem Regierungspräsidenten zu
Verstorbenen geht nach ihren Anschauungen häufig in Schlangen erlaffenden allgemeinen Vorschriften . 2) Bestimmung über Ent¬
über , infolge dessen die Schlangen sich eines besonderen Schußes laffung aus den öffentlichen Volksschulen . 3 ) Anordnung über
erfreuen . bie Berpflichtung , Unterricht an Fortbildungsschulen zu

übernehmen . 4 ) Genehmigung zur Uebernahme von Neben¬
ämtern . 5 ) Anrechnung von Diensteinkünften auf das fest¬
gefeßte Grundgehalt . 6) Mitwirkung bei Benfionirung von Leh¬
rern und Lehrerinnen . 7) Gutachtliche Aeußerung bei Festsetzung
der Stunden und Lehrpläne . 8 ) Gutachtliche Aeußerung bei einer
Aenderung der Schuleinrichtungen . 9 ) Gutachtliche Aeußerung
bei Gewährung eines über 4 Wochen dauernden Urlaubs .
10 ) Mitwirkung bei Ueberwachung des Schulbefuchs und
Feststellung und Bestrafung der Schulversäumnisse . 11 ) Schließung
der Schule bei Gefahr im Verzuge in Folge von Spide
mien . Zu diesem Antrag liegen eine Reihe von Abänderungs¬
vorschlägen vor von Seiten der Freifinnigen , Nationalliberalen
und Freikonservativen . Abg . v . 3edlig : Der freifonservative
Antrag bezwecke die Aufrechterhaltung einer einheitlichen
Verwaltung . Der Antrag der Konservativen lasse diese

Tendenz vermissen. Zur Vermeidung von Reibungen zwischen
Die Befugweil Gemeinden und Schulbehörden sei es nöthig

niffe des Schulvorstandes auf die Schuldeputation zu über¬

Schule zu wahren . Abg . Dr . Enneccerus bittet , die Dis¬

fuifion zu beschränken auf die Prinzipalfrage , ob die Geschäfte der
Stadtschulbehörde auf die Schuldeputation übertragen werden sollen .

8 fei nicht möglich, ohne überdas Prinzip klar zu fein, über einzelne
der 29 den Schuldeputationen zu übertragenden Befugnisse zu
diskutiren . Er stelle den formellen Antrag , erst über die
Prinzipalfrage zu diskutiren . Nachdem der Vorsitzende fich
dagegen erklärt , wird der Antrag abgelehnt . Die Abgg.

Dennoch hatte diese väterliche Liebe keineswegs des Strand¬
räubers Natur verändert . Er blieb , wie er seit lange ge¬
wesen , grausamer und zügelloser .

strömender Bogenschwall sie bald in die dichte Finsterniß
trug , die wie ein weiter Trauermantel das Meer bedeckte.

II .

Bierzehn Jahre gingen vorüber und wieder fiel das So , mein junger Herr ," schrie Hazel mit einem
Dunkel der Nacht auf die einsame Küste . Es war ein Fluch , hat es Dir endlich beliebt zu kommen ?
stürmischer Tag gewesen und mit der Dämmerung stiegen vermuthe , wir sollten Dir jetzt noch dankbar sein ,
die Mogen höher und das Heulen des Windes, das Brau- Du uns nur eine halbe Stunde warten ließest. Wo bist
sen der Gewässer und das Geschrei der Seevögel schlug Du die ganze Zeit gewesen ?"
immer trauriger und unheimlicher an das Dhr .

Tauerten .

Ich

,,Wirklich , Vater ," entgegnete der Knabe ,, , ich tam
sobald als ich Deinen Befehl erhielt . Ich war nicht zu
Hause , als Johann ihn zuerst überbrachte . "

, , Und wo warst Du ?"

Ich war bei Herrn Roßer . Ich versprach ihm legten
Sonntag , heute zu ihm zu kommen ."

Mark Hazel, der Strandräuber , mit sechs oder acht
feiner zügellofen Gesellen , stand auf einem Sandhügel , am
äußersten Rande eines niederen Erdvorsprunges . Sie be

obachteten eine schwer beladene Barke , welche in einiger

Entfernung vom Zande in augenscheinlicher Gefahr war .
Sie fämpfte verzweifelt mit der tobenden See und hatte , ,Möge die Hölle Herrn Roßer und alle seines Ge
bereits mehrere Signalschüsse abgefeuert, welche jedoch, an lichters verschlingen und die Sonntagsschule in den Kauf!
dieser gottverlassenen Küste, nur dazu dienen konnten, die Das ist es, was einen solchen winselnden, schwachherzigen
Geier herbeizurufen , welche gewinngierig auf die Beute Duckmäuser aus Dir gemacht hat. Aber ich bin immer

einfältig genug gewesen , Dich thun zu lassen wie Dir ' s
Die Absicht dieser Männer wurde deutlich durch eine beliebte . Jegt aber bin ich entschlossen Dich zu zwingen ,

große , mit Hohlspiegeln versehene Laterne angezeigt , welche daß Du anfängst , etwas zu Deinem eigenen Lebens¬
in Bereitschaft stand , auf einen auf dem Hügel aufge - unterhalt beizutragen .
pflanzten Mastbaum gehißt zu werden , um so das Schiff , ,Vater , Du weißt , daß ich Dich schon oft bat , mir
auf ein gesunkenes Riff zu verlocken, wo es unvermeidlich zu erlauben , etwas für mich thun zu dürfen. . . "
Scheitern mußte .

, ,Gut , gut , Bursche, ich will Dich beim Wort nehmen .
Die wilde Gruppe schien ungeduldig auf Jemand zu Siß' darum diese Laterne auf!"

warten . Endlich erschien in einiger Entfernung , in der
Richtung , in welcher die Männer blickten , eine schlanke
Gestalt , sich der Küste nähernd .

Es war ein hübscher Jüngling von etwa siebzehn
Jahren , Mark Hazels einziges Kind , das er in seiner
Weise mit aller Gluth seiner leidenschaftlichen Natur liebte .

tragen. Legtere sei überhaupt eher geeignet, die Intereffen der

v . Heydebrand und v . Sue ne sprechen sich für die bloße

Uebertragung einzelner Befugniffe auf die Schuldeputation
aus. Die anderen Anträge gingen zu weit, nur der konser¬vative treffe
Die

das Richtige . Abg . Grimm Frankfurt ( nl .) :
Bemerkung des Abg . von Heydebrand , daß seine

Bartei keine Veranlassung babe, noch weitere Befugnisse auf die
Schuldeputation zu übertragen als ihr Antrag enthalte , stehe im
Widerspruch zu der früheren , daß die Konservative Partei auf
diefem Gebiete zu Konzensionen bereit sei. Es sei klar , daß die
Konservativen den städtischen Schuldeputationen die regiminellen
Befugnisse , welche sie heute haben , entziehen wollen . Geh . Rath
von Bremen : Der Minister stehe auf dem Grundjag , daß
ber Schulvorstand die Intereffen der Schule, die Hausväter die¬
jenigen der Familie und Konfeffton zu vertreten haben . Die

der Wahl des Lehrers ,Kirche babe ein Intereſſe an
diese Wahl müsse also dem Schulvorstand übertragen
werden . Abg . von 3edlig : Der Regierungskommiffar

Walter ward geisterbleich . Sein Vater hatte niemals habe von den Befugnissen , welche der Schuldeputation

vorher von ihm verlangt , an irgend einer seiner geseglosen manche ausgeschieden. Das sei kein guter tonservativer Grund¬
heute schon übertragen feien , für das neue Gesetz

solchen Vorgehen jedeHandlungen Theil zu nehmen.
( Schluß folgt .)

食

fat . Ihm (Redner ) scheine zu einem
Veranlassung au feblen . Auch
есть Mitwirkungsrecht bei der
fonzediren . Die Abgeordneten

wolle Der Kirche
Wahl ber Lehrer

0 0 n Huene und



Die Kommission hat in ihrer Mehrheit folgenden Antrag an
genommen :

Zur Erhebung einer Wahlanfechtung ist jeder zur Reichs¬
tagswahl Berechtigte berechtigt ."

Es folgen Wahlprüfungen .

111D
Der Antrag wird heute , da die sozialdemokratischen Bänke

sehr schwach besezt find die Gegner des Antrages
aus den Reihen des Centrums zahlreicher als gestern sich erheben ,
abgelehnt .

Das Gesetz , betreffend die Gesellschaften mit bes
schränkter Haftung wird auf Antrag des Abg . von
Bennigsen in der Fassung der Komissionsvorschläge en bloc
angenommen , nachdem die Abgg . Brömel und von Strombect
erfärt haben , daß sie trotz einiger Bedenken im Einzelnen gegen
den Verzicht auf die Spezialberathung feinen Einspruch erheben
wollen .

In der Gesammtabstimmung wird darauf das Kranken¬
faffengeset endgiltig genommen . Dagegen stimmen
die Sozialdemokraten die Volkspartei und die Freisinnigen mit
Ausnahme des zog . Thoma 3.

Rintelen erklären , daß sie den konservativen Antrage | kommission über die Frage , wer zur Erhebung einer , an Stelle der Gewährung von freiem Arzt und Arznei in natura
beistimmen , was nicht ausschließe , daß das Centrum in zweiter a hlanfechtung berechtigt sei . eine Baarentschädigung in höhe des halben Krankengeldes zu

Lesung der Schuldeputation noch weitere Befugnisse zuweisen zahlen .
würde . Die konfessionellen Verhältnisse dürften aber nicht ge¬
schädigt werden . Abg . Dr . Weber : Die Verfassung kenne
fein Recht der Kirche bei der Wahl der Lehrer , fie spreche nur
von einer Mitwirkung der Gemeinde bei der Lehrerwahl , der Die Abgg . Gröber , Spahn und Krebs schlagen fol¬
Antrag der Konservativen , welcher der Schuldeputation gende Beschlußfassung vor : Zur Erhebung einer Wahlanfechtung
einige unwesentliche Befugnisse übertragen wolle , sei nur ein ist jeder Deutsche berechtigt . "
Scheinantrag zu dem Zwecke , als ob sie die bisher bestandenen Nachdem ein Antrag Klemm auf Burückverweisung der Frage
Schuldeputationen erhalten wollen . Abg . Rickert ver - an die Geschäftsordnungskommission gegen die Stimmen der
sucht nachzuweisen , daß die Vertreter der Staatsregierung Rechten , der Antrag Gröber gegen die Stimmen des Centrums
weit mehr entgegengekommen seien , als die Konservativen . und der Sozialdemokraten abgelehnt ist , wird der Kom
Gegenüber Den Ausführungen Des Kommissars von missionsantrag angenommen .
Bremen müsse er es als ein Novum bezeichnen , daß derselbe
die Mitwirkung der Kirche durch den Schulvorstand bei der Lehrer¬
wahl beanspruche , womit er also den Schulvorstand als
ein Organ der Kirche hinstellt . Geheimrath v . Bremen : Er
habe das nicht im Auftrag des Ministers gesagt , seine Auffassung
sei , daß der Schulvorstand die Rechte der Konfessionen vertreten
müsse . Er habe das , was Abg . Rickert ihm unterschiebe , jeden¬
falls nicht sagen wollen . Bei der Abstimmung werden die
Anträge der Minoritätsparteien abgelehnt .
Angenommen wird der folgende Saß des Antrages der
Konservativen : , ,Der Stadtschuldeputation werden
außer den durch dieses Geset der verstärkten Stadtschul¬
behörde übertragenen Befugnissen , die der Gemeindebehörde zu
stehende Verwaltung der äußeren Angelegenheiten der Volks¬
schule zugewiesen ." Die Erledigung der oben angeführten
meiteren Puntie wird bis zur Behandlung des § 134 der Vor¬
lage (Dienſteinkommen der Lehrer ) ausgesetzt . Den Termin der

nächsten Sigung der Kommission zu bestimmen , wird dem Vor¬
fizenden anheimgegeben .

Schluß 5 Uhr . Nächste Sizung Sonnabend 12 Ubr .
(Dritte Lesung des Telegraphengefeßes , Gesammtabstimmung über
die Krankenkassennovelle , zweite Lesung des Gesez -Entwurfs über
die Gesellschaften mit beschränkter Haftung .)

Sigung vom 19 . März 12 Uhr .

Am Tische des Bundesrathes : Landmann , Dambach ,
Als Vorlage ist eingegangen der Geseßentwurf , betr . Den

Verkehr mit Wein , und ein Nachtragsetat wegen Erhöhung des
Reichszuschusses für die Betheiligung an der Weltausstellung in
Chicago .

Auf der Tagesordnung steht zunächst die dritte Berathung
bes Telegraphengesetes .

Bu § 7a (Schutz der Telegraphen - und elektrischen Leitungen
gegen Störung ) haben die Freiftnnigen v . Bar und Gen. ihre
in zweiter Lesung abgelehnten Anträge betr . den Selbstschuß und
die gerichtliche Entscheidung über daraus entstehende Streitig¬
feiten wieder eingebracht ; vom Abg . Hammacher liegt zu dem =
felben Paragraphen ein Antrag vor , der in der Hauptsache mit
dem Antrage v . Bar übereinstimmt , jedoch die Enischeidung über
Streitigkeiten den Verwaltungsbehörden nach Maßgabe der Ge¬
werbeordnungsvorschriften über Konzessionsstreitigkeiten überweisen
und im übrigen gleich dem Antrag v . Bar die physikalisch -tech¬

Am Tische des Bundesrathes : v. Marschall , Rotten - nische Reichsanstalt zur Abgabe von Gutachten ermächtigen will.
In der Generaldiskussion legt

burg , Lohmann .

Deutscher Reichstag .
Sigung vom 18 . März , 12 Uhr .

Die dritte Berathung der Krankenkassen novelle
wird fortgesetzt .

Nach § 75 a ist den eingeschriebenen Hilfskassen auf ihren
Antrag eine amtliche Bescheinigung darüber auszustellen , daß sie ,
vorbehaltlich der Höhe des Krankengeldes , den Anforderungen des
§ 75 genügen . Die Bescheinigung wird ausgestellt 1) für Stassen ,
deren Bezirk über die Grenzen eines Bundesstaats nicht
hinausreicht , von der Zentralbehörde , 2 ) für Kassen , deren
Bezirk über die Grenzen eines Bundesstaats hinausreicht , von dem
Reichskanzler .

Die Abgg . Hirsch und Gutfleisch beantragen den Zusatz :
Der Bescheid ist innerhalb 6 Wochen zu ertheilen ." Sie bean¬

tragen ferner , zum § 75a zu beschließen , daß in Gemeinden , in
denen weniger als 20 Mitglieder der betr . Kasse beschäftigt mer
den , den Mitgliedern an Stelle der Leistung von freiem Arzt und
freier Arzenei in natura die Hälfte des ortsüblichen Tagelohns
gewährt werden kann .

Die Abgg . Hirsch und Gutfleisch empfehlen die Annahme
Des letteren Antrages , von dessen Annahme die Zustimmung der
Freifinnigen zu der Novelle überhaupt abhängig jei .

Abg . v . Bar (dfr .) dar , daß der Gang der zweiten Be¬
rathung die berechtigten Wünsche , welche die Voraussetzung einer
befriedigenden Gestaltung der einzelnen Bestimmungen des Ge¬
seges seien , in allen wesentlichen Bunften unerfüllt gelassen habe .
Weder die Interessen der Gemeinden , noch des Publikums ſeien
vollständig gewahrt worden . Das Gefeß sei ebenso unflar wie
unvollständig , es enthalte im Wesentlichen nur eine Blanko -Boll¬
macht für die Reichspostverwaltung . Die Partei enthalte sich aber
bei der Stimmung des Hauses der Wiederholung aussichtsloser
Anträge , fie beschränke sich auf die nochmalige Vertretung der
Forderung , daß auch die Telegraphenverwaltung für den Schuß
ihrer Linien selbst aufzukommen habe . Das Verfahren gegen die
Bierbrauerei in Löbau beweise von neuem , daß die Interessenten
des telephonischen Verkehrs lediglich von der Willkür der Tele¬
graphenverwaltung abhängen .

Bundesfommissar Wirkl . Geb . Oberpost rath Dambach : Die
Bedingungen , denen sich jeder , der den Anschluß an eine Tele¬
graphenlinie wünscht , zn unterwerfen bat , sind allen Interessenten
bekannt . Im örtlichen Verkehr mag erlaubt sein , was im Fern¬
perkehr unbedingt untersagt sein muß . In dem erwähnten Falle
hat ein gar nicht angeschlossener Dritter von Löbau nach Görlitz
unter Benuzung des Apparats eines Angeschlossenen gesprochen
und dieser lettere iſt auf das Unzulässige dieses Berfahrens hin¬
gewiesen worden . Die Verwaltung hat also in dieser Beziehung
ein absolut reines Gemiffen .

Geh . Rath von Wocotke erklärt sich gegen den Antrag .
Es sei schon an sich nicht zweckmäßig bei einer einzelnen Kasse
die Leistungen und das Maß derselben ganz verschieden festzu¬
stellen ; die daraus entstehende Ungleichheit werde von den
anderen Angehörigen der Kassen durchaus nicht angenehm In der Spezialdebatte werden §§ 1 - 4 , 4a - 4d unverändert
empfunden werden . Die Schwierigkeiten bestehen für die An - angenommen . §§ 4a - 4d erhalten die Nummern 5 - 8 .
gehörigen der Zwangsfassen thatsächlich in demselben Umfange .
Was mit dem Antrage erreicht werden soll , würde doch nicht er¬
reicht werden .

Abg . von Stumm hält es für so bedenklich , in diesem
Stadium der Berathung über einen Antrag zu entscheiden , dessen
Tragweite ganz unabsehbar sei , daß er im Falle der Annahme
desselben eventuell gegen das ganze Gesez stimmen müßte .
( Bewegung . )

Abg . Moeller erklärt nach den Ausführungen des Bundes¬
fommissars den Antrag ablehnen zu müssen .

Abg . Hirsch weist darauf hin , daß die freien Kassen die
Freizügigkeit sehr viel besser wahren , als die Zwangskassen dies
zu thun im Stande jeien . Ihre Mitglieder blieben ſtatutengemäß
Mitglieder der Kasse , wenn sie auch von Memel nach Konstanz
verzögen . Dieser Umstand rechtfertige doch gewiß eine besondere
kleine Rücksicht auf diejenigen Verwaltungskosten , wo die Ver¬
tretung eine schwache jei .

In der Abstimmung wird der Antrag Hirsch -Gutfleisch mit
den Stimmen der Sozialdemokraten , Freisinnigen und des Gros
des Centrums angenommen und mit dieser Aenderung der
§ 75 a . Gegen den Untrag stimmen mit der Rechten und den
Nationalliberalen auch die Antisemiten und von Centrum die
Grafen Ballestrem , Droste , Chainaré , Galen , Matuschka , und die
Herren v . Schalicha und v . Huene .

Ohne wesentliche Diskussion werden in der Fassung der
zweiten Lesung resp. mit den Abänderungsanträgen der freien
Kommission Gutfleisch u . Gen. angenommen die §§ 75 b , 75 c,
75 d , 76 a , 76b , 76 c, 76 d , 76 e, 78 , 78 a , 81 , 82 , 82 a , 82 b,
82 c , 83 und 85 .

Nach Art . 25 der Novelle soll das Gesez am 1. Januar
1893 in Kraft treten . Die bisherige Ueberschrift des Gesetzes :

Gesetz betreffend die Krankenversicherung der Arbeiter " wird auf
Antrag der Abgg . von Strombed u . Gen . in Kranken¬
versicherungsgeset " abgeändert .

Damit ist die dritte Berathung der Novelle im einzelnen
beendet .

Der Abg . Rösicke hat mit Unterstüßung von Mitgliedern
aller Fraktionen folgende Resolution zu der Novelle ein¬
gebracht :

Die verbündeten Regierungen zu ersuchen , die geeigneten
Maßregeln zu ergreifen , daß mit dem Inkrafttreten dieses Ge¬
setzes auch eine anderweite Festsetzung der ortsüblichen Tage¬
löhne in Kraft tritt , sowie periodische Veröffentlichungen der
festgesezten ortsüblichen Tagelöhne von Reichswegen herbei
geführt werden . "

3u § 5 , jet § 9 , welcher mit Geldstrafe bis zu 1500 M.
oder mit Haft oder mit Gefängniß bis zu 6 Monaten derjenige
bestraft , der vorsätzlich entgegen den Bestimmungen dieses Gesetzes
eine Telegraphenanlage errichtet oder betreibt , beantragen die
Abgg . p . Bar und Genossen , die Worte oder mit Gefängniß
bis zu 6 Monaten " zu streichen .

Abg . v . Bar befürwortet den Antrag .
Geb. Rath Dambach bittet , den Antrag aus den in zweiter

Lesung entwickelten Gründen abzulehnen .

Auf Vorschlag des Präsidenten wird auch noch die Ge¬
fammtabstimmung über das Telegraphengeset vorgenommen , da
diesem Vorschlage von feiner Seite widersprochen wird . Die An¬
nahme erfolgt nach Probe und Gegenprobe . Gegen das Gesez
stimmen die Freisinnigen , die Hälfte der Nationalliberalen und
eine Minderheit des Zentrums .

Schluß 4 Uhr . Nächste Sigung Montag 1 Uhr .
( G . E. betr . die Unterstützung von Familien von zu Friedens¬
übnugen einberufenen Mannschaften , fleinere Vorlagen , Wahl¬
prüfungen . )

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Sigung vom 18 . März , 11 Uhr .

Am Ministertische : Miquel , von Heyden , von
Schelling , Herrfurth , Thieien , v . Berlepsch .

Auf der Tagesordnung steht die dritte Berathung des Ent¬

murfs eines Staatsbaushaltsetats für 1892/93.
In der Spezial -Distuifion werden die meisten Spezialetats

ohne Debatte genehmigt . Eine Erörterung knüpft sich nur an
folgende Speziatetats .

Beim Etat der Forstverwaltung erklärt auf eine Anregung
des Abg . von Benda der

Landwirthschaftsminister von Heyden , daß sich im Besize des
Staats 41 645 hektar Dedländereien befinden , von denen 18 600
noch nicht aufgeforstet sind ; es wäre deshalb eine Vermehrung
des Fonds für die Aufforstung wünschenswerth . Der Minister geht
dann auf die Verhältnisse der Forstakademie in Münden ein . Aus
der Entlassung des früheren Direktors Borggreve und dessen Er¬
saß durch den Oberforstmeister Danckelmann werde der Regierung
ein großer Vorwurf gemacht , die Freiheit der Forstwissenschaft solle
durch diese Maßregel zerstört sein . Daran werden heftige Vor¬
mürfe gegen den Oberlandforstmeister Donner geknüpft . Der
Minister erklärt , daß ihn allein die Verantwortung für den Ber¬
sonenwechsel treffe ; die wissenschaftliche Thätigkeit des früheren
Direktors fommie dabei garnicht in Betracht .

Bei dem Etat der direkten Steuern fragt
Abg . Sattler , wann der Gefeßentwurf über die Entschädigung

der Standesherren für die Aufhebung der Steuerfreiheit dem
Hause zugehen werde .

Finanzminister Miquel : Der Gesetzentwurf wird dem Hause
in den nächsten Tagen zugehen .

Beim Etat der Berg , Hütten - und Salinens
verwaltung führt

Abg . Letocha (C. ) entgegen den Bemerkungen verschiedenes
Redner aus der zweiten Lesung aus , daß durch die Steigerung
Der Rohlenpreise die Eisenindustrie in Oberschlesien sehr erheblich
geschädigt sei, namentlich auch , weil die Zollermäßigung gegens
Desterreich hier eine Steigerung der österreichischen Konkurrenz
hervorgerufen habe . Redner empfiehlt dann eine bessere Waffers
versorgung für Oberschlesien , da die Wasserverhältnisse durch den
Bergbau sehr verschlechtert seien .

Abg . Szmula ( C. ) schließt sich den Ausführungen an . Es
seien zahlreiche Arbeiter entlassen worden . Man spreche auch von
der Entlassung der polnischen Urbeiter im Westen , die dann nach

Der Antrag wird abgelehnt , § 9 unverändert angenommen . ihrer Heimath zurückkehren würden . Die Regierung solle darauf
Bu § 7a , jegt § 12 , liegen die oben erwähnten Anträge vor . bedacht sein , daß nicht ein Nothstand entstehe . Es herriche in

Der Antrag v . Bar besagt : „ Die Reichstelegraphenverwaltung Oberschlesien nicht nur Wassermangel , sondern geradezu Wasser¬
kann verlangen , daß , sobald eine Störung ihrer in berechtigter noth . Die Regierung als Befizerin der Königs - und Königin
Weise gelegten Leitungen zu befürchten it , andere benachbarte Luisent - Grube hätte die erste Veranlassung zu helfen , da durch den
Leitungen so cingerichtet werden , daß sie in sich selbst geschützt Kohlenbergbau den Bewohnern das Wasser entzogen wird .
find , vorausgefeßt , daß die Telegraphenleitung ebenfalls den be- Schließlich empfiehlt Redner eine Ausbesserung der Lage der
rechtigten Anforderungen des Selbstschutes genügt ." Der Antrag Knappschaftsinvaliden .
Hammacher verändert nur redaktionell den Beschluß zweiter Lesung , Minister von Berleysch : Die Wasserverhältnisse sind allers
welcher dahin geht : „ Elektrische Anlagen sind , sobald eine Störung dings nicht unbedenklich in Oberschlesten , die Staatsregierung
der einen Leitung durch die andere zu befürchten ist, auf Kosten wird auf die Verbefferung hinwirken , aber eine allgemeine Ver¬
desjenigen Theils , welcher durch eine spätere Anlage oder durch pflichtung der Regierung zur Abhülfe liegt nicht vor . Diese Ver¬
eine später eintretende Wenderung einer bestehenden Anlage diese pflichtung ist nur da begründet , wo eine Wasserentziehung statt¬
Gefahr veranlaßt , nach Möglichkeit so anzulegen , daß sie sich nicht gefunden hat . Das ist nur der Fall in Zabrze und einem Theil
störend beeinflussen . " von Königshütte . Es haben vor kurzer Zeit in Breslau kom¬

missarische Verhandlungen stattgefunden , um für die Wasserver¬
forgung Oberschlesiens zu sorgen . Wenn die Gemeinden die auf
fte entfallenden Kosten übernehmen werden , wird der Ausführung
der Projekte nichts mehr entgegenstehen . Bezüglich der Kohlen¬
preise fann ich nur nochmals erklären , daß sich der Fiskus an
einer Preistreiberei nicht betheiligt hat . Die Angabe , daß eine
Preissteigerung der Kohlen in der letzten Zeit stattgefunden
hat , ist durchaus unrichtig .

Die entstehenden Streitigkeiten will ein weiterer Antrag der
Abgg . v. Bar und Genossen, soweit sie die Störung betreffen ,
auf Grund der Vorschriften der Gewerbeordnung über die Kon¬
sessionsstreitigkeiten , soweit sie die Frage der Tragung der Kosten
betreffen , durch die ordentlichen Gerichte entscheiden lassen .

Abg . Schrader empfiehlt die freisinnigen Anträge . Die Be¬
schlüsse zweiter Lesung und der Antrag Hammacher sprechen beide
ausschließlich von elektrischen Anlagen und gehen somit über den
Rahmen dieses Gesetzes hinaus , während der freisinnige Antrag
ausdrücklich das Verhältniß der Telegraphenanlagen zu den elef
trischen zum Gegenstand hat .

Abg . Bödiker empfiehlt die Annahme des § 7a in der
Fassung dis Eventualantrages Hammacher .

Nach einer kurzen Erwiderung des Geh . Raths Grawinkel
wird ein Schlußantrag angenommen .

Nach einigen mehr persönlichen Bemerkungen der Abgg
Das bach und S3 mula wird die Berathung geschlossen und
der Bergetat genehmigt .

Beim Etat des Finanzministeriums fragt
Abg . Sattler , wann das Romptabilitätsgesetz vorgelegt

werden wird .
Finanzminister Miquel : Die Staatsregierung ist davon

§ 7a wird in der Faffung des Antrags Hammacher an - durchdrungen , daß es sehr wünschenswerth ist , ein solches Gesez
genommen , nachdem der Antrag v. Bar gegen die Stimmen der vorzulegen . Der Entwurf ist im vorigen Jahre aufgestellt worden ,
Freifinnigen und einiger Zentrumsmitglieder abgelehnt ist . aber es ist gegenwärtig auch noch nicht möglich , mit Bestimmt

Der Rest des Gesezes wird unverändert angenommen . Die heit voraus zu sagen , ob die Verhandlungen , welche sehr schwierig
eingegangenen Petitionen werden durch die Beschlüsse für erledigt find , so zeitig zum Abschluß kommen , daß das Gesez noch in
erklärt . Die Gesammtabstimmung wird auf die nächste Tages - Dieser Session vorgelegt werden kann .
ordnung gejezt werden . Beim Etat der Bauverwaltung gehtDie Resolution wird nach kurzer Begründung durch den

Antragsteller mit großer Mehrheit angenommen . Die Gesammt - Es folgt die nochmalige Abstimmung über den gestern nur Abg . Heye (ntl . ) auf den Uferschub namentlich an der Weser
abstimmung über das Gesez wird erfolgen, sobald die Zusammen- handschriftlich vorgelegenen Antrag Hirsch- Gutfleisch zur Novelle ein ; es bestehe in Hannover der Grundsaß , daß die Anlieger für
stellung der Beschlüsse dritter Lesung im Druck vorliegt . zum Krankenkaffengeses , wonach den freien Hilfskaffen gestattet die Erhaltung und Sicherung der Ufer eintreten müssen . Die

Das Haus geht über zu dem Bericht der Geschäftsordnungs - sein sollte , wo meniger als 20 Mitglieder beschäftigt werden , Ausgaben dafür seien sehr lästig gewesen , fodaß viele Gutsbefiter



die
ihre Güter verkauft haben oder wenigstens die an den Ulfern | behindern können an der Bebauung . Deshalb habe man mehr , fläthine Rufe , wie man sie bei jedem Anlaß aus den Kreisen des

liegenden Streifen Landes und zwar an ganz mittellose Leute , fach eine Wenderung der Gesetzgebung vorgeschlagen , welche die überall sich einmengenden Berliner Janhagels hört .
Während in den Vormittagsstunden

welche richt imftande sind , die Lasten für den Ulferschuß zu tragen . | Gemeinden ermächtigt , in solchen Fällen die Ein . gung vorzu

Bei dem stets steigenden Dampferverfehr würden die Ufer besonders nebmen . Redner möchte die Aufmerksamkeit der Regierung auf Rundgebungen der Berliner Arbeiter für die Märzgefallenen .
ruinirt , foras trop aller Anstrengungen der Bauverwaltung die diese Frage lenken . ohne Zwischenfall sich abspielten , kam es von 1 Uhr Mittags

Wasserstraßen verjanden . Daher liegt hier ein öffentliches tereffe Minister Herrfurth : Die angeführten Unzuträglichkeiten ab bis zum Abend wiederholt zu Zusammenstößen
vor, der Regelung dieser Frage näher zu treten im Interesse des zeigen sich überall. Es kommen dabei zum Theil Schönheits zwischen Polizei und Publikum und zwar am

interessen in Frage , die jeder würdigen fann , wenn er die un¬

schönen schiefwinkligen Häuser der Thiergartenstraße ansieht . Die Landsbergerplag und an den Einmündungen der Friedens

Regierung ist der Frage noch nicht nabe getreten , ich werde aber Straußberger - und Landsbergerstraße . Den Fußschußleuten

Veranlassung nehmen , dieselbe anzuregen . soll der Befehl ertheilt worden sein , sich möglichst schonend

Staatsiäckels .

abzuhelfen .

Abg . Biesenbach (3. ) bittet um die Beschleunigungder Er
richtung einer feiten Rheinbrücke bei Düsseldorf .

Minister Thielen : Die Schwierigkeiten der Verhältnisse in
Düsseldorf sind mir bekannt . Es ist nicht abzusehen , wann die

eingeleiteten Verhandlungen zum Abschluß gebracht werden fönnen.
Ich kann mich nur meinem Amtsvorgänger anschließen und ver¬
fichern , daß ich gern bereit bin , diesen mißlichen Zuständen

Beim Etat des Ministeriums für Handel und Gewerbe

Abg . Krah (ft .) darauf hin , daß für die Secämter in
Schleswig -Holstein etwas geschehen müsse . Das Seeamt in

Tönning sei ja selbstständig organisirt worden , aber für das See¬

amt in Flensburg sei immer noch nichts geschehen , troßdem es
sehr überbürdet und deshalb eine Theilung nothwendig sei .

Schluß 3% Uhr . Nächste Sigung Sonnabend 11 Uhr
(Rest der heutigen Tagesordnung ) .

weist

Sigung vom 19. März , 11 Uhr .

Am Ministertische : Miquel ,
von Heyden .

Schelling ,

Abg . Grimm -Frankfurt (ntl .) schließt sich den Ausführungen der Menge gegenüber zu verhalten und man muß es ihnen
Knebels an und dankt dem Vinister für die entgegenstehende Er- nachsagen , daß die größte Mehrzahl diesem Befehle bereits
flärung . Er regt ferner an , ob es nicht nothwendig sei , den willigst nachgekommen ist. Einige jedoch und namentlich
Städten in Bezug auf die Durchlegung von Straßen u . f. w. die berittenen entfalteten , wie ein Berichterstatter schreibt,
größere Befugnisse zu geben .

Abg. Wallbrecht (ntl .) hält es für nothwendig, daß die eine Bravour , die nicht immer angezeigt gewesen sein

Gefesgebung dahin geändert wird , daß nicht die Allgemeinheit dürfte , denn die Menge verhielt sich im Allgemeinen harm¬

die Kosten der Anlage von Straßen trägt , sondern diejenigen , los . Um 6 Uhr Abends erfolgte der Schluß des Fried¬
hofes und die Theilnehmer zerstreuten sich ruhig .welche den Vortheil von ihr baben .

Der Etat des Ministeriums des Innern wird darauf ge¬

nehmigt und um 4 Uhr die weitere Debatte bis Abends 8 Uhr
vertagt .

Sigung vom 19. März , Abends 8 Uhr .

Ant Ministertisch : Miquel , v . Heyden .
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der dritten

Berathung des Etats .
Beim Etat der landwirthschaftlichen Verwaltung saat auf

Die dritte Berathung des Staatshaushaltsetats eine Anregung des Freiherrn v . 3edlig Neukirch Minister

für 1892/93 wird fortgesezt und zwar beim Etat der Justiz - v. Heyden zu, daß die Regierung auf die Verbesserung der
Lebrer an landwirthschaftlichen Schulen thunlichst Bedacht

verwaltung .
nehmen werde .Auf eine Auregung des Abg . Roeren (C. ) erklärt der Ver¬

treter des Justizminiſters Geh . Justizrath Bierhaus , daß den
Gerichtsschreibe : gehülfen , welche eine längere Zeit im Dienste der

Steuerverwaltung gestanden haben, diese Zeit auf ihre Dienstzeit
nach Möglichkeit angerechnet werden sollen .

Abg . Lückhoff ſpricht seine Befriedigung darüber aus , daß
die Regierung den Beschlüssen des Hauses über die anderweitige
Beschäftigung der Gefangenen nachgekommen sei , bedauert aber ,

daß jetzt so viele Gefangene zur Korbmacherei verwendet werden
sollen man solle sie lieber für die Militärverwaltung u . s. m.
beschäftigen .

Geheimer Oberjustizrath Starcke : Der Justizverwaltung ist
von den Interessenten keine Klage vorgebracht worden . Es sollen
allerdings Gefangene mit Korbmacherarbeiten beschäftigt werden ;
aber der Unternehmer arbeitet hauptsächlich für den Erport , so
daß für die einheimische Rorbmacherei feine Gefahr entsteht .

Abg . Lückhoff : Die Blumenfabrik von Emler sollte auch nur

für den Export arbeiten und troydem wurden die Blumen zum

großen Theil hier in Beriin verkauft , zum Schaden der Berliner
Unternehmer .

Abg. Ples empfiehlt die Beschäftigung der Gefangenen
in Arbeitszweigen , wo sie nicht den Kleinhandwerkern Konkurrenz
machen .

Abg . Ezwalina : Irgendwie müssen die Gefangenen doch
arbeiten ; wenn jede Konkurrenz vermieden werden soll, dann
können die Gefangenen höchstens benugt werden , um Gräben auf¬

zuwerfen und wieder zuzuwerfen .
Abg . Dürre tadelt die mangelhafte Einrichtung der Gerichts¬

gebäude in Magdeburg , welche für die richtige Handhabung

der Justiz geradezu eine Gefahr mit sich bringen .
Geheimer Oberjustizrath Starde : Die Wiißstände sind der

Regierung bekannt und es soll sobald als möglich für eine Ver¬
besserung Sorge getragen werden .

Abg . Frenz befürwortet die Erbauung eines neuen Amts =

gerichtsgebäudes in Demmin .
Abg . Nadbyl empfiehlt die Revision der Gebührenordnung

für Notare .

in Zuin .

feblen etaempfehlen die Errichtung eines Amtsgerichts
Abg . Hollesen befürwortet den Neubau des Amtsgerichts

gebäudes in Rendsburg .
Abg . Lerche empfiehlt die Besetzung aller dauernd noth¬

wendigen Richterstellen mit fest angestellten Richtern , nicht mit
Hilfsrichtern .

=

) ( Siehste , da hast Du die Kiste ! Seit dem 25 . v . M.

hatte die 38 Jahre alte unverebelichte Peters , welche aus Stolp
i . P . stammt , im vierten Stockwerk des Hauses Griebenomstraße 18

eine eigene , aus Stube und Küche bestehende Wohnung bezogen .

Sie erwarb ihren Unterhalt dadurch , daß sie in einer Apotheke
arbeitete . Vor längerer Beit batte die Peters den

Melchiorstraße 8 beibei Reumann wohnhaften Kulissenschieber

Sengebuich fennen gelernt und diesen , wahrscheinlich in der Ab¬

ficht einer späteren Verheirathung , gebeten , zu ihr zu ziehen , sie

werde ihm die Küche einräumen . Sengebusch lehnte dies längere
Da aber die Peters aus dieser Veran¬Beit hindurch ab .

Selbstmordversuche durclaffung wiederholte Grhängen

Der Etat wird bewilligt . gemacht hatte , gab Sengebusch endlich dem ungestümen Drängen

Beim Kultusetat fommt Abg . Wopelius auf die nach und bezog vor einigen Tagen die Küche. Gestern Morgen
gegen die nun zeigte sich die Peters auf Sengebusch eifersüchtig, es entstand

Rundgebung der Bonner Studentenverbindungen
leberwachung der Kollegienfrequenz und die Verkürzung der ein Bank und dieErstere griff, ehe es verhindertwerdenkonnte, zu
Ferien zurück. Er führt aus , daß allerdings die neue Ferien - einer Flasche, welche anscheinend Strychnin enthielt und in der

Wohnung aufbewahrt wurde , trank das Gift und fiel mit den Worten :

ordnung die Studenten erheblich benachtheilige.
Abg. Reichensperger hat zum Kultusetat folgenden An - Siehste , du hast Du die Kiste" vor den Füßen des Kulissen¬

trag eingebracht : in das Kapitel „ Katholische Geistliche und schiebers um . Obgleich der Dr. Fürst aus der Invalidenstraße

Kirchen" den Vermerk aufzunehmen : „ Der den auf dem linken sogleich zur Stelle war und den Magen auspumpte , so starb doch

Rheinufer im Bezirke des ehemaligen Appellations - Gerichtshofes die Peters unter seinen Händen . Das Gist scheint sie aus der

zu Köln belegenen katholischen Pfarreien der Rheinprovinz zu Apothefe, wo sie beschäftigt war , entwendet zu haben . Die Leiche

gewährende Staatsgehalt beruht auf rechtlicher Verpflichtung . " ist dem Schauhause zugeführt worden .

Der Antragsteller führt aus , daß die Nichtanerkennung einer
rechtlichen Verpflichtung im Widerspruche stehe mit dem Text der
betr . Gesetze , sowie mit der festen Staatspraxis im Heimathlande
jener Gesetzgebung .

* Daß gute Beispiele auch heutzutage noch Nachahmung
finden , dafür zeugt, wie der Voff. 3tg . geschrieben wird , fol
gender Vorfall : Bei einer öffentlichen Holzversteigerung
am 15 . d . Mts . am Blan - Ufer wurde ein Reistghaufen von einem ,

Bieter erstanden und sofort an eine alte bedürftige
Frau verschenkt . Das fand Nacheiferung , sodaß mehr
als fünfzehn soiche Haufen gekauft und an arme Leute unent¬
geltlich abgegeben wurden.

Der Antrag wird gegen die Stimmen des Centrums und
der Bolen abgelehnt .

Angenommen wird ein Antrag der Budgetkommission : Unter

Ablehnung des Antrages Kanig u . Gen. die Staatsregierung zu
- Sämmtliche Kornträger , welche in den hiesigen Speisersuchen eine der vom Staate unterhaltenen Sternwarten sobald

als thunlich mit einemt größeren Refraktor (Teleskop ) zu versehen , chern beschäftigt sind , haben die Arbeit eingestellt
welcher den jegigen Anforderungen der astronomischen Wissenschaft und die Wiederaufnahme ihrer Thätigkeit von einer Erhöhung
entspricht und mit den auf mehreren ausländischen Sternwarten ihres jetzt schon 10 - 13 M. täglich betragenden Lohnes um 50
int neuerer Seit aufgestellten Instrumenten zu fonfurriren Brozent abhängig gemacht. Diesem Verlangen nachzugeben, find

die Speicher -Verwaltungen durchaus nicht gewillt , und es werden ,
Damit ist die dritte Berathung des Etats erledigt . wenn die übermüthigen Streifer sich bis zum Dienstag nicht eines

Das Etatsgeseß wird ohne Debatte genehmigt und der Etat Besseren besinnen , Ersaßmänner für sie von außerhalb herange
im Ganzen angenommen .

vermag .

Schluß 10 Uhr . Nächste Situng Montag 11 Uhr . ( Erste

Berathung der kirchlichen Geſeße und der Vorlage betr . Auf¬
hebung des Welfenfonds . )

Aus der Reichshauptstadt .
Berlin , den 21 . März 1892 .

zogen werden .
0 Unglückliche Liebe hat abermals ein junges Mädchen

Namens Ottilie G. , in den Tod getrieben. Die Leben über

brüssige trant heute Morgen in ihrer in dem Hause Schulstraße
104 belegenen Wohnung ein Quantum Schwefelsäure , und ob¬

gleich unmittelbar darauf Hülfe zur Stelle war , verstarb die Un¬

glückliche doch bald unter den gräßlichsten Qualen .

Das Tagesgespräch bildet in Spandau folgender
Vorfall : Mehrere Schloffer der Kgl . Munitionsfabrik wurden
gestern gelegentlich eines Streites mit einem Gastwirth arretirt
und in Polizeigewahrsam behalten . Als der Kastellan am Abend

den Arrestanten Essen brachte , fand er den einen in seiner Zelle
erhängt vor . Der Unglückliche hatte sich offenbar in der Auf¬

regung aus Scham über seine Arretirung das Leben genommen .
Er hinterläßt eine junge Frau , die ihrer baldigen Niederkunft ent¬
gegenficht .

Aus dem Reiche .

Mangelhafte Kinderbeaufsichtigung hat gestern Nach¬
Geheimrath Bietsch weist darauf hin , daß die Wünsche so¬

wohl der Notare , als der Interessenten sehr weit auseinander ) Der achtzehnte März zeigte im Friedrichshain mittag in einem Hause der Hasenhaide einen schrecklichen

gehen, deshalb habe die Regierung erst noch weitere statistische und in den angrenzenden Straßen ein von dem Treiben oer unglücksfall herbeigeführt . In dem betr . Hause und zwar
in dem auf dem Hofe belegenen Quergebäude , wohnt ein Tech¬

Ermittelungen angeordnet . legten Jahrzehnte völlig abweichendes Bild . Man sah namentlich niker nebst Frau und einem etwa dreijährigen Töchterchen , welches
Abg. Seer befürwortet die Errichtung eines Amtsgerichtes am Landsberger Plaze und in dem Hain selbst dichte Menschen- die Eltern in der verschlossenen Wohnung allein gelassen hatten.

mengen vom frühen Morgen ab , welche fich theils hin - und her¬

Geheimer Justizrath Planck : Ein solcher Antrag ist bereits bewegten, theils in Gruppen bei einanderstanden . Dazwischen Das unbeaufsichtigte Kind kletterte auf das Fensterbrett, öffnete

1885 gestellt, aber damals abgelehnt worden ; inzwischen ist ein buschten Händlerinnen mit Rörben voll rothen Nelken umber , und das Fenster und stürzte plöglich kopfüber aus demselben in die

neuer Kreis 3nin gebildet worden , deshalb wird die Regierung man begegnete nur selten einer Berson , deren Knopfloch nicht Tiefe . Ein gerade über den Hof gehender Briefträger hob die

die Frage in wohlwollende Erwägung ziehen . eine solche Blume zierte . Dann wieder riefen Zeitungshändler unglückliche, blutüberströmte Kleine auf und trug sie nach dem

Liedemann (Labischin) die auf blattrothemi Bapiere gedruckte „Berliner Bolfstribtine"zum ram, galarebassindin einem lehet bener jedoch dort an=
aus und größeren

gestorben .

gleich auf der ersten Seite des Blattes ein Plan des Friedhofes
und die Namen sämmtlicher Märzgefallenen verzeichnet standen .

Der Andrang zu dem kleinen Friedhof war ganz gewaltig ,
und die wenigen dort postirten Schußmänner batten vollauf zu

thun , um die Angesammelten in fortgesetter Bewegung zu et

Abg . Munckel unterstüßt diesen Wunsch ; hauptsächlich fehlt halten . Die Gräber wurden mit zahllosen Kränzen bedeckt , welche

es an den nöthigen Mitteln , denn die Wünsche sind überall im großen Ganzen dasselbe Gepräge trugen . Die meisten Spenden

gleich : es fehlt überall an Richtern und auch an ordent - bestanden aus einfachem grünem Laubgeminde , aus welchem sich

lichen Gebäuden , wofür dem Finanzminister die nöthigen rothe Blumen abhoben und an denen mächtige blutrothe Schleifen

Mittel ffehlen , um alle Wünsche zu befriedigen . Redner mit Goldfranzen prangten . Die Inschriften auf den Bändern

empfiehlt eine Aufbesserung der Besoldung der Kanzleigehülfen . waren fast durchweg in Gold aufgedruckt . Nur zwei Kränze
deutsch freisinnige

Geheimer Justizrath Bierhaus verweist darauf , daß die machten hiervon eine Ausnahme : die
mit einer schwarz roth - Thorn , 18. März . Täglich passieren den hiesigen Bahnhof

Betitionsfommision mit Petitionen beschäftigt sei , welchen die Arbeiterpartei hatte ihre Spende
goldenen Schleife versehen , und ein

Regierung mit großem Wohlwollen gegenübersteht . Komitee der große Trupps von Juden , die aus Rußland nach

Abg. Virchow : Den Aerzten, welche zur Behandlung der Arbeitslosen hatte einen winzigen Lorbeerkranz auf einen Hügel Argentinien auswandern wollen . Allein gestern betrug

Kranken in Gefängnissen angestellt sind , werden Kontratsbedin - niedergelegt , der auf einem papiernen Zettel die Widmung Von die Zahl der Auswanderer über 400 .
Pillfallen , 19. März . Die Näherin Amalie Lehmann

gungen auferlegt , die mit dem Ansehen der Aerzte nicht verein - den Arbeitsloien " trug . Sehr reich ausgestattete Blumengewinde

bar sind . Die ostpreußische Aerztekammer hat sich mit der Sache hatten der Fachverein der Musik -Instrumentenarbeiter , die freie zu Ußrudßen fonnte in Folge langer Krankheit die Restschuld

beschäftigt und dagegen eine Resolution angenommen . Redner Vereinigung der Bauarbeiter , die Arbeiter der Ludwig Löwe' schen von 45 Mark auf eine entnommene Nähmaschine nicht be¬

fragt , ob diese Kontraktsvorschriften allgemein vorgeschrieben sind, Fabrik in Martinickenfelde , die Mühlenarbeiter , der Lese- und zahlen und sollte ihr lettere genommen werden . Ein Bittgesuch
in feiner anderen Verwaltung würden ähnliche Anforderungen Diskutir -Klub Südost , der Agitationsverein Laffalle , das Lumpen - an den Kaiser hatte den Erfolg , daß ihr am 14. d . M. die

proletariat , der gesellige Klub Namenlos , einige Genossen der Summe aus dem Zivilkabinet des Kaisers zugesandt worden ist .
gestellt . Bremen , 17. März . Vor etwa 14 Tagen wurde gemeldet ,

Geh . Justizrath Starke : Ich bedaure , daß der Vorredner Gasanstalt , Genoffen vom Winterfeldplage , Arbeiter von Damen¬

nur nicht früher Mittheilung von seinen Materialien gemacht hat , leit und Klein , die Sozialdemokraten von Adlershof , die Maurer daß die Bremische Bark ,,Klara " im Stillen Dzean ein

Berlins , der Verein Hoffnung , die allgemeine Arbeiterinnen - Ver - Raub der Flammen geworden sei, daß aber die Mann¬
ich bin nicht in der Lage , seine Frage jetzt zu beantworten .

Berlins und Umgegend , Der jozialdemokraschaft das Schiff noch habe verlassen können . Die Klara " war
Abg . Virchow : Mir ist gestern Abend das Material zu einigung

gegangen , es handelt sich um einen Erlaß der Oberstaatsanwalt - tische Wahlverein in Charlottenburg , die freie Vereinigung am 4. November v . J . von Rio de Janeiro mit " Kohlen nach
der Barbiere und Friseure , Arbeiter der Möbelfabrik von San Francisko abgegangen . Schon am 15. November nahm manschaft in Königsberg .
Groschfus über die gesammten Grabstätten zerstreut niedergelegt . in der Kohlenladung eine höhere Temperatur wahr . Doch ge¬
Unter den sonstigen zahllosen Kränzen fielen noch zwei besonders lang es durch fleißiges Lüften , in dem Vaderaum die Temperatur

in die Augen : der eine mit der Inschrift : „ Hoch die Anarchie" , wieder herabzumindern . Schon hielt man die Gefahr für beseitigt,.
4 . Januar plöglich starken Brandgeruch bemerkte .der zweite von den volnischen Sozialdemokraten Berlins mit einer als man am

Auch jah Der Rapitän Kuhlmann aus Den LufenWidmung in ihrer Sprache .
Die Haltung der Besucher des stillen Ortes , als auch der leichten Rauch aufsteigen und bemerkte starken Gasgeruch . Da ,

am meisten Rauch und Gas aufstieg , begann manaußerhalb desselben Angesammelten war eine durchaus ernste , aber mo
die Kohlen über Bord สน merfen . Manauch durchaus ruhige . Nur ab und zu erschollen vereinzelte un - sofort

Der Etat der Justizverwaltung wird genehmigt . .
Beim Etat des Ministeriums des Innern weist
Abg. Knebel darauf hin, daß für die Erweiterung von

Ortschaften ein gemeinsamer Bebauungsplan erforderlich ist . Ein
Hinderniß für einen solchen Bebauungsplan ist aber oft die
schlechte Lage der Grundstücke , die mehrfach im Gemenge liegen .

Es ist schwer , eine Einigung unter den einzelnen Interessenten zu

erzielen , sodaß eine Minderheit von Betheiligten die Wehrheit
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haben : Was vor 16 Jahren eine Revolverfugel nicht fertig brachte, I weise eine absonderliche. Auch bei hervorragenden Dichtern , wie
geschieht beutzutage mit einem Federstriche !" Byron , ist bei der Sektion der Leiche Hydrocephalus konftatirt

glaubte , den Herd des Feuers zu haben und überschüttete die Stelle
fortwährend mit Waffer . Allein das Feuer hatte sich schon lang
fam weitergefressen . Nur mit größter Anstrengung vermochte die Frankfurt a . M. , 18 . März . Der französische Elsässer , worden .
Mannschaft noch weiter zu löschen , da allmälig die Size im Robert Schüßenberger aus Schiltigheim im Elsaß , der Der Hannoversche Silberschatz . Der Herzog von
Raume unerträglich wurde . Am 6. Januar gelangte man zu der seit etwa fünf Monaten als Volontär bei der hiesigen Filiale der Cumberland zeigte schriftlich dem Kuratorium des österreichiEinsicht, daß das Feuer nicht mehr zu dämpfen sei. Man mußte Allgemeinen Elsässichen Bank beschäftigt war , erhielt am Montag ichen Kunstgewerbemuseums in Wien an , daß er den bei dem¬befürchten, das Feuer werde jeden Augenblick in Flammen aus von der Polizei die Mittheilung , daß er den preußischen Staat felben vor 25 Jahren von König Georg zur Aufbewahrungbrechen. Der Kapitän beschloß deshalb , das Schiff zu verlassen. binnen acht Tagen zu verlassen habe . Der so plöglich Au 3- deponirten hannoverschen Silberichas von Juli 1892 ab wiederMan sette Boote aus . rüstete ste mit reichlichem Broviant , Chrono - gewiesene ist 23 Jahre alt und hatte für Frankreich optirt . in eigene Verwaltung nehmen werde . Wohin der Welfenschat ,
meter , Sextant und Karten aus und machte sich zur Abfahrt be =
reit . In der Nacht vom 6. auf 7. Januar stoben schon die Handelsregister erscheint demnächst hier eine neue politische wird , ist noch unbekannt.

Köln , 17. März . Gemäß erfolgter Eintragung in das welcher mehrere Schränke des Museums füllt , gebracht werden
Funken aus den Luken und am 7. Januar Mittags brachen die Beitung unter dem Titel , ,Westdeutsche Beitung " . ce . Eine eigenartige Erbfolgefrage wird demnächst eine
hellen Flammen heraus. Das ganze vordere Schiff war eine Herausgeber ist der langjährige politische Redakteur der Köln . besondere Kommission des Hauses der Lords inFeuersäule. Schon vorher hatte sich die Mannschaft in die Boote Zeitung" , Dr. Hans Kleser. Die Persönlichkeit des Heraus- England zu entscheiden haben. Es handelt sich um den
geflüchtet und mußte nun das Schiff seinem Schicksal überlaffen . gebers, wie der politische Standpunkt der finanziell Betheiligten Oberhaussig und um den Titel eines Grafen von StamDie beiden Boote, in deren einem der Kapitän mit 12 Matrosen, lassen erkennen, daß das neue Blatt im Gegensatz zu der Kölni- ford . Der vorlegte Graf von Stamford , der im Jahre
in deren anderent der Obersteuermann F. Häring ous Braunschen 8tg ." gemäßigt gegen die Regierung auftreten und eine 1883 gestorben ist, war dreimal verheirathet.schweig mit 11 Beuten Platz gefunden hatten , gingen unter Segel streng royalistische Haltung haben wird .und gewahrten Abends nur noch einen Feuerschein . Die Boote
blieben einander bis zum Abend in Sicht , am anderen Morgenfah der Kapitän das Boot des Obersteuermanns nicht mehr . Wie
bereits gemeldet , ist dasselbe am 23. Januar mobibehalten auf
der Insel Tahiti gelandet . Das Boot des Kapitäns hatte mehr
Glück. Bereits am 13. Januar Morgens sah man ein Segelschiff
und hielt darauf zu . Es war der englische Viermaster Kali¬
fornia " aus Liverpool , mit Kohlen nach San Franzisko bestimmt .
Die Schiffbrüchigen wurden hier sehr freundlich aufgenommen und
verpflegt und famen mit dem Schiffe am 23. Februar in San
Franzisko an .

Wilhelmshaven , 19. März . Im biesigen Lazareth sind
vorige Nacht ein Unteroffizier und 4 Heizer , welche gestern bet
dem Plazen des Koffelrobres auf dem Panzer „Siegfried "
verlegt wurden , ihren Wunden erlegen .

Pforzheim , 17. März . Viel besprochen wird hier die
Berhaftung eines Fabritantenpaares Reuster
und Wessingen , welche den Kontorlehrling eines hiesigen großen
Geschäfts verleitet baben , mit großem Raffinement zum Schmelzen
zerschnittenes Minz gold zu entwenden und ihnen gegen geringe
Vergütung zu überlassen . Die Verhafteten , welche, wie man demBad . Landesboten " erzählt , schon seit Juli v. J . die verbrecherischenHandlungen des jungen Menschen veranlaßten und zu eigenem
Nugen verwendeten , sind noch nicht lange etablitt .

meldet , daß der Dechant Bfarter Wigges zum General
Köln , 17. März . Der K. B. -8tg ." wird aus Hoerde ge¬

vikar der Diözese Paderborn ausersehen ist .
Mains , 20 . März . Der Domkapitular Thoms

ist heute im Dome an einem Schlaganfalle gestorben .
Stuttgart , 17. März . Das Königspaar wird im April

dem Wiener Hofe einen Besuch abzustatten .
Bayreuth , 19. März . Im Dorfe Much lenreuth sind

elf Häuser durch eine beftige Feuers brunst eingeäichert
worden . Infolge der Ablaffung des Dorfteiches herrschte Wasser¬
mangel .

Wiesbaden , 17. März . Dieser Tage wurde bier nach der
yrki . 3. " ein Visto lenduell zwischen zwei Offizieren

ausgefochten . Der Geforderte soll schwer verwundet worden sein .

Fürsten zu Fürstenberg findet hier am Montag , den
Donaueschingen , 18. März . Die Beisezung des verewigten

21. d . t . statt .

eine

Dieser

Aus den beiden

ersten Ehen sind keine Erben mehr vorhanden , die geeignet wären .

Grafen existirt noch ein direkter männlicher Nachkomme.
die Bairswürde zu erwerben . Nur aus der dritten Ehe des

dritte Chebund ist aber am Rap der guten Hoffnung mit einem

Bereinigung entsproffenen Knaben würde seine Ansprüche durch¬
3ulumeibe geschlossen worden . Die Hautfarbe des aus diefer

aus nicht entfräften ; aber die Ehe ist einzig und allein nach der
Landessitte , d . h . nach den sehr primitiven Kirchengebräuchen "
der Zulus geschlossen worden . Stellt diese summarische Zeremonie
eine nach englischem Rechte giltige Che dar ? Das ist die Frage ,
welche von der Kommission Des Oberhauses
werden soll .
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beantwortet

Ueber die Verhaftung des Frauenmörders Williams ,
dessen furchtbare Verbrechen (Ermordung seiner Frau und Kinder )
gegenwärtig die Stadt Liverpool in Aufregung versehen,
wird dem Neuter ' schen Bureau von Melbourne unter dem

mordet zu haben , deren Leiche man fürzlich in Windfor bei
17. d . gemeldet : Williams , welcher angeklagt ist , die Frau er

Melbourne fand , befindet sich auf dem Wege nach Bertb . Sobald
die Voruntersuchung dort beendigt ist , wird er wahrscheinlich nach

nicht in Melbourne eintreffen . Die von London telegraphirten
Melbourne ausgeliefert werden . Vor vierzehn Tagen tann es

Einzelheiten über die von der englischen Bolizei in Rainhill ge¬machten Funde haben hier eine ungeheure Aufregung verursacht
und Alles ist gespannt auf die weiteren Enthüllungen .
bevorstehende Brozeß gilt als der sensationellste , welcher jemals
in den australischen Kolonien vorgekommen ist .

Der

brach in einem Fleischerladen im Londoner Stadtbezirk
Bier Personen verbrannt . In der Nacht zum Freitag

Brompton Feuer aus . Die Frau des Fleischers Weston , zwei
Kinder und die Kassirerin verbrannten . Eine Schwester Westons
wurde schwer verletzt und starb auf dem Transport nach dem
Hospital . Weston flüchtete aufs Dach und wurde gerettet , ist
aber seitdem in Wahnsinn verfallen .

Fürstenberg ,
Donaueschingen , 20. März . Fürst Kari Egon zu

auf fremder Erde , in Paris , gestorben ; er wird jedoch morgen
durchaus Deutsche Natur , ist,

seine legte Ruhestätte in der Familiengruft des fürstlichen Hausesfinden , die nicht zu Donaueschingen , sondern in dem 7 Km .entfernt liegenden Neidingen fich befindet . Hier stand
ehemals eine faiserliche Pfalz , in der angeblich Karl derRuhrort , 18. März . Gestern Abend trug sich ein entjeß Die bei einer Entenjagd in den Niederungen der Donau geliches Unglück an Bord des Schrauben dampfers eine storben sein soll . Begraben liegt er zwar auf der Reichenau . Dierich " zu . Der Dampfer machte zwischen hier und Effenberg eine Gruftfirche , die man von der Bahn aus sieht , wurde von demProbefahrt , auf der man den Gang der ausgebesserten Maschine verstorbenen Fürsten 1850 erbaut an Stelle eines uralten Klosters ,beobachten wollte . In der Nähe von Essenberg barst aus einer in welchem die Fürstenberger das Recht der Grablege hatten . Esbis jetzt noch unaufgeklärten Ursache der Dampfcylinder . ist ein architektonisch hervorragender Bau von ernstem CharakterAlle sechs im Maschinenraum befindliche Bersonen wurden mit schöner Stirnseite , im Innern durch Malereien hervorragendergetödtet . Unter ihnen befanden sich der Besitzer des Schiffes , Art geschmückt . Fürst Karl Egon war eine einfache Natur von vielemHerr Buchloh von hier , der Kapitän und der Maschinenbauer persönlichen Wohlwollen . In seiner Residensstadt hielt er sich viel

Schmig aus Homberg . auf , machte aber feinen Hof, wiewohl ihm hierzu die Mittel feines¬
megs fehlten , denn Fürstenberg ist einer der reichsten Dynasten
Deutschlands . Gut sorgte er für die materiellen Bedürfnisse seiner
Beamten , die ihn nerehrten . Eine seiner liebsten Vergnügungen Eine Gaserplosion fand Sonnabend Nachmittag in dem
war die Jagd , auf die er viel verwandte ; besonders oflegte er föniglichen Schlofe katken bei Brüssel statt , wobei eindie im Schwarzwaldgebiet liegende, sehr ergiebige Auerhahnjagd. Arbeiter verlegt und einige Fensterscheiben zertrümmert wurden .
Früher sehr heiteren Charakters , hatte er eine Zeitlang start mit Der Vorfall verhinderte nicht, daß der König und dieMelancholie zu kämpfen , die durch die Befürchtung hervor Rönigin an dem folgenden Abend die Mitglieder des artisgerufen war , sein Haus aussterben zu sehen , da sein einsiger stischen Klubs in den Räumen des Schlosses empfingen .Das reiche Erbe würdeSohn bis jest finderlos geblieben. Papst und Schah . Der Bapst hat fürzlich dem Schah einan die böhmische Linie der Fürstenberg fallen . Für kostbares Mosaitbild , welches das Grab der Cecilia Metella

vorstellt , als Geschenk übersendet . war von dieser

dem Ueberbringer dieses Bildes, dem apostolischen Delegaten
Aufmerksamkeit des Papites so gerührt , er auf der Stelle

Monsignore Montety , das Großband des Sonnen- und Löwen¬ordens umbängte.

rr . Werden a . d . Ruhr . Unsere aufblühende , annähernd
10000 Einwohner zählende Industrie - und Fabrikstadt soll für
die Zukunft keinen Magistrat mehr haben . In der letzten
Stadtverordneten -Versammlung fam die Sache zu Sprache . Der
Stadtverordnete Ditendorp begründete den Antrag auf Alb
schaffung des Magistrats mit der Ansicht, daß der
Magiftrat hier vollständig überflüssig set. Schließlich wurde der
Antrag mit 10 gegen 4 Stimmen angenommen .

dann

am

Vom Musland .

vergangenen früh 7 in

Zur Grubenkatastrophe von Anderlues . Dem Brüsseler
Patriote " zufolge wäre die Ursache der Katastrophe in Anderlues

auf den Nache alt eines gegen die Direktion des Bergwerkes
erbitterten Arbeiter 3 zurückzuführen.

italien ) 15 Personen verschüttet. Bisher sind 5 Todte aus den
In Folge eines Hauseinsturzes wurden in Susa (Ober¬

Trümmern hervorgezogen .

PP

Zur Einsturzfatastrophe in Sufa . Der gestern in Sufa
erfolgte Einsturz eines Hauses murde durch eine Grplosion
herbeigeführt , deren Ursachen bis jetzt noch nicht bestimmt er¬
mittelf find . anfulla " meldet , die Explosion sei durch Dynamit
oder Sprengpulver hervorgerufen worden ; der "Tribuna " zufolge
wurde die Explosion durch eine unvorsichtige Handhabung mit
Sprengpulver seitens des Lieutenants der Alpenjäger Allione
verursacht , welcher eine Quantität Sprengpulver zu Studien¬
zwecken befaß. Die Zahl der bisher aus den Trümmern
borgenen Leichen beträgt sechs ; man vermuthet, daß noch vier
Bersonen verschüttet sind .

ge =

Düsseldorf , 17. März . Der Inhaber des Looses , auf
Das , wie bekannt , der bis jeht noch nicht erhobene dritte
Sauptaeminn der Ausstellungs - Lotteriezurant Wissenschaft und Kunstbestrebungen war der Fürst nicht

furt a. M. gefallen, soll ein armer Fabrikarbeiter, in der Düel fanntlich befigt Donaueschingen wohl die bedeutendste Brivat
farg , wie er überhaupt eine offene Hand hatte . Be

straße zu Düsseldorfwohnhaft, gewesen sein. Er hatte das Loos bibliothek, wozu der Sepp von Evpishusen, Frhr . v. Laßberg , deneinem Lehrling mitgegeben , damit derselbe bei dem Kollekteur

frage, ob es mit einem Gewinn herausgekommen fei. Der Junge wertvollsten Beitrag lieferte . Auch das Archiv ist eins der reich¬
hatte diesen Auftrag versißt , dem Manne aber die angebliche Geschichte seines Hauses hat Fürst Karl Egon gern und viel ge- eingetroffenen Backetboote „ Citta Genova " sind zehn Todes¬

sten Deutschlands . Für gründliche und gediegene Erforschung der Gelbes Fieber . Auf dem heute aus Brasilien in Genua
Antwort des Kollekteurs , daß das Loos nicht gezogen sei , mit¬
gebracht, und das jetzt so worthvolle Bapler wanderte in den geben. Das Fürstenbergische Urkundenbuch , bis jetzt in fieben fälle amt gelben Fieber vorgekommen . An Bord befinden sich zur
Mällkasten! Nachdem er jetzt gehört , daß sein Loos mit dem Foliobänden , ist eine Leiſtung , die dem Fürſten wie den Beit noch drei Kranke , deren einer die Symptome des gelben
großen Gewinne gezogen wurde, ist er untröstlich. Er hat das Bearbeitern (Riezel, jetzt in München und Baumann ) zur Ehre Fiebers zeigt.
Ausstellungskomitee durch den Kollekteur um Auszahlung des

gereicht .

Geldes bitten lassen . Schweidnitz , 20 . März . Die Schles. 3. " meldet ausReichenbach am Eulengebirge das Stieberbrennen der dortigenMeiningen , 17. März . Zur Verheirathung des Rosenberger' schen Spinnfabrik , wodurch gegen 600 ArbeiterPrinzen Ernst von Sadien Meiningen läßt die brotlos geworden seien .herzogliche Regierung folgende Erklärung in halbamtlicher
Form veröffentlichen : In einigen Zeitungen ist zu lesen , die
Verheirathung Sr . Hobeit des Brinzen Ernst von Sachsen -Mei¬
ningen mit Fräulein Jensen habe zur Voraussegung , daß er auf
die Erbfolge verzichte womit wohl der Verzicht auf ist

Die Hinrichtung des Dienstbotenmörders Schneider
die Nachfolge in der Regierung und auf die Erbfolge Wien vollzogen worden . Schneider hatte am Mittwoch Abendin Das im fideikommissarisen Eigenthum des
lichen Hauses stehende Vermögen gemeint ist .

herzog- noch eine Busammenkunftmit seiner Frau Rosalie, deren Lodes:
Diese Un strafe in lebenslängliches Zuchthaus, verschärft durch eine ein

nahme ist durchaus unzutreffend. Im Fall einer nicht tägige Dunkelheit in jedem Monat , umgewandelt worden ist.ebenbürtigen Ghe , die hier allerdings vorliegt , ist weder die Ge - Der Bruder , um dessen Besuch Schneider gebeten hatte , erschienmahlin noch sind die aus der Che hervorgebenden Kinder Mits nicht . Der Verbrecher schlief fast garnicht . Er legte um 6 Uhr Die Hinrichtung des Frauenmörders Gatti ist inglieder der landesherrlichen Familie und die Kinder sind weder Morgens in der Kapelle sehr zerknirscht die Beichte ab. Als ucern Freitag Vormittag in Gegenwart der gesetzlich vorgeregierungsfähig no zur Erbfolge in das Fideikommißvermögen Dann der Vertheidigerberufen . An der Eigenschaft des Prinzen selbst aber als Mitglied ihn ,
ihm tam , fragte Schneider jebenen Zeugen vollzogen worden . Gatti war sehr blas . Nach

Teise flüsterno , об fein
des herzoglichen Hauses und an dem hieraus sich ergebenden Der Vertheidiger verneinte , worauf Schneider sagte :

Bardon möglich sei . längeren Borbereitungen erst konnte das Beil der Guillotine zum
Na Fallen gebracht werden . Der Kopf wurde dicht unter dem KinnRechte, eintretenden Falls zur Regierung und zur Erbfolge in in Gottes Namen " . Er fügte hinzu , daß er sein Thun "tief abgeschnitten . Baseler Brofessoren nahmen den Körper fürDas Fideikommisvermögen berufen zu werden , wird dadurch nichts bereue, trant dann Kaffee und rauchte ein paar Cigarren , die ihni wissenschaftliche Untersuchungen in Empfang .geändert , daß er eine nicht ebenbürtige Ehe schließt. Ein Berzicht der Vertheidiger reichte.hierauf ist dem Prinzen nicht angejonnen worden und liegt , fo Seyfried holte vor 7 Uhr Schneider

Der neuernannte Scharfrichter Josef Mordversuch gegen eine Schauspielerin . Aus Kasan
viel befannt , nicht in seiner Absicht . " aus seiner Belle . Der wird gemeldet , daß ein Zögling der dortigen Junkerschule ,Deliquent ging freidebleich , aber fest und rasch in den Hof , wo Nikolai Bolotow , in diesen Tagen gegen eine Schauspielerin ,Amberg , 18. März . In der hiesigen Gefangenenanstalt ein dichtes Spalier von Justizsoldaten den Galgenpflock umgab . Namens Mucharinstaja , einen Mordversuch verübt bat .ist , wie telegraphisch bereits gemeldet wurde , vorgestern Mittag Etwa hundert Personen waren anwesend , darunter viele Offiziere . Nikolai Bolotom stürzte eines Bormittags aus der Wohnung derber Bismard Attentäter Karl Kullmann im Vor der Exekution wurde ihm das Todesurtheil verlesen , welches genannten Schauspielerin plöglich in die Küche , ergriff ein GefäßAlter von 38 Jahren an tuberkulöser Gehirnbautentzündung ge = er rubig , fast apathisch anhörte . Als Schneider gefesselt von den mit Wasser und eilte damit wieder in die Zimmer zurück . Beinstorben . Die neuh durch die Blätter gegangene Nachricht Knechten am Blocke in die Höhe gehoben wurde , sagte er : Na Deffnen der Thüren drangen aber in die Küche die Stufe : ,, belft ,mar verfrüht . Kullmann war , so berichtet die Amberger also in Gottes Nam ' , aber reden möcht i !" . Mehrere Personen helft !" Das Stubenmädchen der Schauspielerin stürzte daraufVolfsztg . " . ein überspannter , wenn auch nicht gerade unge - wollen gehört haben aber leben möcht i ." Der Scharfrichter dem Junker in die Zimmer nach und fand ihre Herrin in einerschickter Böttchergeselle , der die Beftüre aller möglichen Werke , zu legte ihm raich die Schlinge um den Hals und zog dieselbe zu . Blutlache im Bette liegend . Während sich das Mädchen um diewelcher ihn sein Wissensdrang trieb , halb verbaut hatte . Im Der Tod des Verbrechers wurde nach 4 Minuten vom Gerichts - Verwundete zu schaffen machte , griff Nikolai Bolotow nach MantelSabre 1874 beging bekanntlich Rullmann in Riffingen auf der arzt fonstatirt . und Müße und eilte auf die Straße ; sein Bajonnet ließ er jedochBromenade das Aitentat , wegen desjen er zu 14 Jabren Zucht - Das Gehirn des Mädchenmörders Schneider . Die auf dem Tische liegen . Unterdessen schrie die Schauspielerin , diehaus verurtheilt wurde . Rullmann , der sich dem Bernehmen nach Obduktion
in den letzten Jahren ruhig benommen hat , ließ ich in seinem Vorhandensein

, , Er hat mich ermordet , ereines Hydrocephalus (Wasserkopi ) ers hat mich ermordet !" Bald waren auch die Polizei und Aerzte zurfrüheren Internirungsorte Exzesse gegen Gefängnißwärter zu geben . Der Hydrocephalus stammt aus der ersten Kind - Stelle . Bei der Untersuchung der Verwundeten ergab sich, daßSchulden kommen , die ihm aufs Neue eine achtjährige Gefängniß - beit und kann eine verminderte Entwicklung des Gehirnlebens be eine Rugel die obere Schädeldecke durchgeschlagen hatte und dann ,strafe einbrachten . Als Kuriosum fügt das genannte Blatt bei , deuten . Der Wasserkopf ist feine seltene Erscheinung und tonnte platt gedrückt , im Knochen stecken geblieben war .wie Kullmann vor zwei Jahren die Entlassung des Fürsten Bis schon bei einer Anzahl von Verbrechern und Geisteskranten nach Untersu @ung förderte zu Tage , daß Bolotow in einem Anfall von
Dic polizeiliche

mard aufgenommen haben soll . Als er die Nachricht erfuhr , soll gewiesen werden . Er fommt häufig bei rhachitischen Individuen Eifersucht aus nächster Näbe auf sein Opfer aus einem Revolverer mit dem Kopfe genickt und sofort in theatralischer Bose gesagt vor . In vielen Fällen ist bei Wasserkopf die ganze Denfungs geschoffen hat . Es that ihm aber gleich darauf leid , und er be

U

รูป

Des hingerichteten Mörders bat das fich hin - und herwarf , unaufhörlich :
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Gelbes Fieber . Die brasilianische Regierung ver¬
nachläffigt in gefährlicher Weise alle Vorschriften der öffentlichen
Gesundheitspflege . In Rio de Janeiro find während der
legten 14 Tage 755 Personen am gelben Fieber gestorben.
Unter der Besagung von 23 Dampfern ist die Epidemic aus
gebrochen .

Gerichtliches .

-

Die

hatte bei feiner polizeilichen Vernehmung

jaß ,

Unter den Leuten ,

mühte sich selbst, der Verwundeten Hilfe zu bringen, indem er 16% Uhr zog nämlich ein Trupp lärmend die Auguststraßeent- plündert. Als sie den Eindringlingen Vorwürfe machte und
die heftig blutende Wunde mit Wasser neyte. Als er sich aber lang, schlug Fensterscheiben ein und plünderte insbesondere den sagte, daß sie ja selbst eine arme Frau sei, habe Bußke eineur
von der Gefährlichkeit der Verlegung überzeugt hatte , lief er , Laden des Schlächtermeisters Kötschke . Un dieser Blünderung jungen Menschen den Hut vom Kopf genommen , denselben ihr

wie schon gesagt , davon. Auf der Straße sprang er in den erfien soll sich namentlich auch der Angeklagte Blankenburg durchWeg übergeben und gesagt : „Na , denn nehmen Sie dies zumPfande!"
ihm begegnenden Schlitten und hieß den Kutscher zur Junter - nahme einer größeren Quantität Wurst betheiligt haben .
schule zu fahren , wo er dann von dem Vorgefallenen Meloung
abftattete . Die Zahl der vorgeladenenZeugen beträgt 49. Die Ange- übrigen Angeklagten find nachträglich wegen ihres Verhaltens

Der Angeklagte
tlagten bestritten fast sämmtlich ihre Schuld und da , wo sie die am 27. Februar unter Anklage gestellt .

Gin origineller Scharfrichter ist Mr. Van Hisse mel- felben zugeben , behaupten sie, daß sie angetrunken geweſen oder Hardes hat an der Kaiser-Wilhelmbrücke den Ruf „Haut ihn!"
cher im nordamerikanischen Staate New -Jersey seines Amtes nur aus Neugierte und wider ihren Willen in den Menschenstrom ausgestoßen und einen Stein dabei in der Hand gehabt. Der
waltet. Van Hiffe fist nämlich auch unter den Gesezgebern des mit hineingerissen worden seien. Der Vorsitzende bemerkt hierzu AngeklagteStaates ein Scharfrichter als Deputirter ! - und ist einer der wiederholt , daß dies ja gerade das Schlimme bei solchen Vor- auch angegeben baß in der Arbeitslosen - Versammlung von

fleißigsten Redner, wenn er nicht gerade durch eine Erelution am tommnissen sei, daß, wenn 200 Strolche sich zusammenrotten , sich dem Regierungs-Baumeister Keßler rothe Zettel vertheilt worden
Erscheinen auf der Tribüne verhindert ist. Herr Van Hiffe ist noch 100 andere Personen hinzugefellen , in dieser Weise den feien, in welchen zu Krawallen aufgereizt wurde.
Scharfrichter mit Leib und Seele", aber er ist mit seinem Ge- Schuyleuten ihre Aufgabe erschweren und schließlich sich auch noch flagte erklärt jegt aber, daß er selbst davon nichts wisse, vielmehr
halte unzufrieden. Kürzlich brachte er einen Antrag ein , welcher die zu widerseßlichkeiten hinreißen lassen, wenn sie von der Beamten ein jezt unauffindbarer MalergehilfeKämmerer , der ihm auch den
Grhöhung des Jahresgehaltes des Rachrichters auf 2500 Dollars die Weifung erhalten, sich zu entfernen . Bflicht jedes anständigen verhängnißvollenStein in die Hand gedrückt, ihm die betr. Mit¬
und ein Honorar von 100 Dollars per Operation " , ferner 50 Menschen sei es , fich von solcher Rotte möglichst fern zu halten . theilung gemacht habe . Der Angeklagte Drofchfenfutscher
Dollars für jeden begnadigten Tobeskandidaten beantragt . Die Glag ist in angetrunkenem Zustande vom Bock seiner Droschte

Debatte über dieses Projekt dauert volle zwei Tage und endigte Die Beweisaufnahme ist überaus einfach. Die Schußleute geklettert, hat sich an den Hals seines Pferdes gestellt und ges
mit dem Siege des Herrn Van Hisse . und die übrigen Augenzeugen befunden ihre Wahrnehmungen rufen : " Haut ibn !" Der Arbeiter Schulz wird

bei den Kramallen in ganz knapper Form . Durch diese Zeugniß - beschuldigt, au Gewaltthätigkeiten aufgefordert zu haben.
aussagen werden die verschiedenen Angeklagten in der von der Gine Droichte , in welcher ein Schußmaun

Anklagebehörde behaupteten Weise bezichtigt : Der eine hat der wurde von einer erregten Menschenmenge verfolgt , man warf mit
Aufforderung zum Weitergeben feine Folge geleistet, ein anderer Steinen nach der Droschke, fiel dem Pferde in die Zügel und
hat dumme Redensarten gemacht, ein britter aut ihn !" nöthigte den Schuhmann zum Aussteigen .
gerufen , ein vierter gerufen : Dumme Schußleute ! Wir welche zum Vorgehen gegen den Schußmann aufgefordert haben ,
find auch Unteroffiziere gewesen !" ein fünfter hat soll sich auch der Angekl . Schulz befunden haben . Er bestreitet,
Fensterscheiben zertrümmert 2c. c . Von dem kleinen Angek !. Boigt gegen ihn spricht aber eine Wunde , die er am Kopf durch einen
behaupten trog feines weinerlichen Widerspruchs mehrere Beugen , Säbelhieb erhalten hat . Auch Gürke und Matguse sollen
daß sie genau gesehen , wie derselbe Steine zum Einwerfen der bei diesem Vorfall betheiligt sein . Der dem bedrängten Schutz¬

Die Berliner Straßenkrawalle vor Gericht . Schaufenster gesammelt und dieselben den erwachsenen Bersonen mann zu Hülfe eilende Polizeilieutenant ist von Leuten umringt
§ Vor der II . Straff . des Berliner Landgerichts I. begannen am zugereicht habe . Der Angefl . Prochnow ist verhaftet worden , worden , welche ihm zuriefen : Brod ! Brod ! Arbeit !

Sonnabend die Berhandlungen gegen die Straßen -Tumultuanten vom weil er auf die Aufforderung zum Weitergehen dem Schußmann EbertDer Angell . hat einem Menichen¬

25. und 26. februar . " Den Vorfiz führt Landgerichtsdirektor ins Ohr brüllte : „ Ich will Ärbeit haben !" Pfister soll , als einige fnäuel gehört , welcher Die Röpenickerstraße entlang
Braufe wetter , die Anklage vertritt Affeffor Dr. Strehler , Schaufenster zertrümmert wurden, die Menge durch den Ruf zog, die Läden plünderte und Schaufenster zertrümmerte. Er foll
die Vertheidigung führen die R. - . Wronter , Dr . Bont , aufgereizt haben : „Das ist ganz recht ; wenn wir nur Steine dabei ein rothes Tuch in der Hand gehabt und auch einige ge¬
Morris , Dr . Schwind , Katkowski und die Referendare rausreißen fönnten !" Der älteste ber Angeklagten , raubte Cigarren erhalten haben. Nach Schluß der 5stündigen
Dr . Sudheim , v . Spigen berg und Dr. Barnau . Die Barbier Klemm . ist wegen des Rufes Saut ihn !" Beweisaufnahme nahm der Vertreter der Staatsanwaltschaft
Berhandlungen finden im großen Schwurgerichtssaale statt . An verhaftet worden . Er bestreitet ganz entschieden, diesen Ruf aus - Affeffor Dr. Strehler das Wort . Derselbe hielt es für un
getlagt sind folgende 22 Personen : 1) Bäcker Franz Enuard gestoßen zu haben und behauptet , das Opfer einer Personen - umstößlich erwiesen, daß der Ausgangspunkt zu den Exzessen in
Did . 2 ) Bäckerlehrling May Boigt , 3 ) Maurer Christoph verwechselung geworden zu sein . Die Beamten bleiben aber bei der Versammlung der Arbeitslosen zu suchen sci , in welcher das

fister , 4) Arbeiter Albert Kampf , 5) Bildhauer Baul ihrer Beschuldigung . Klemm sowohl , wie die meisten der übrigen durch aufrührerische Reden verbreitete Gift des Klassenbasses
Brochnow , 6) Arbeiter Paul Lick an , 7) Schlächter Karl Angeklagten bestreiten, sozialdemokratische Versammlungen zu begierig aufgesogen worden sei. Die geistigen Urheber der Krawalle
Menzel , 8) Barbier Adolf Klemm, 9) Maurergeselle Gust. Ridel , iuchen ; andere geben zu, am 25. Februar die Versammlung der jeien leider nicht gefaßt worden ; fie baben in so kluger Weise
10 ) Blauer Wilhelm Stahn , 11 ) Arbeiter Carl Wilh . Fri 3 , Arbeitslosen besucht zu haben . Der Angell . Menzel , das Gist unter die Massen gebracht , daß sie strafrechtlich
12 ) Arbeiter Otto Döring , 13 ) Maurer May Carl Blanken - welcher sich Schutleuten widersett haben soll , scheint nicht zu fassen seien . Die Bilder , die diese Verhandlung
burg , 14) Dialergehilfe Harder , 15) Droschfenfutscher lat , nach der Aussage der Zeugen , in betrunkenem Zustande gewefen zu Tage gefördert , jeten aber nur ein schwacher Abglanz der wirk¬
16 ) Arbeiter Schulz , 17 ) Zimmerlehrling Gürfe , 18 ) Maurer zu sein ! Der Angeklagte Stabn giebt zu Haut ihn !" gerufen lich vorgekommenen aufrührerischen Szenen , der Schaden , der
Marguse , 19) Arbeitsburiche Buzte , 20) Bäckergeselle zu haben , als am 26. Februar beim Ausritt des Kaisers die durch die Gewaltthätigkeiten verursacht worden , sei erheblich ge=
Wilhelm Schmid 1, 21 ) Arbeiter Wi ft , 22 ) Arbeiter Ebert . Menschenmenge aam Königsplatz zurückgedrängt wurde . Stahn wesen und über die große Gefährlichkeit solcher Zusammen¬

Sämmtliche Angeklagte befinden sich in Saft . Die An- behauptet , daß er sich gar nichts dabei gedacht habe , als er den rottungen könne kein Zweifel obwalten . Daß der Verlauf der
flage beschuldigt die Einzelnen verschiedener Strafthaten : Der Ruf ausgestoßen . Auch ein anderer Angeklagter will nur aus ganzen Unruben nicht ein viel bedenklicherer geworden , sei der
Theilnahme an einer Zusammenrottung von Menschen , welche mit Scherz gerufen haben . Der 20jährige Angeflagte Döring Energie und der Umsicht der Polizeimannschaften zu danken . Aus
vereinten Kräften gegen Personen und Sachen Gewaltthätigkeiten wird durch die Zeugen überführt , den Ruf ausgeflogen zu haben : der ursprünglich beabsichtigten Demonstration unzufriedener

serübten , des Widerstandes gegen die Staatsgewalt , der Hoch die Anarchie ! Hoch die Republik !" Als er verhaftet Menschen seien Angriffe gegen das Eigenthum geworden ,
Aufforderung zum Widerstande vor versammelter Menschen - wurde und der Schußmann ihn fragte , mie er jo dreist sein dann sei Widerstand gegen die Staatsgewalt gefolgt , daran

menge , der Majestätsbeleidigung , der Beleidigung der Schuß - fönne , Angesichts der aufziehenden Schloßwache so etwas ichloß fich Aufforderung zum Klassenhaß und schließlich die Beleidigung
mannschaft , der Aufreizung zu Gewaltthätigkeiten und der Theil - au fagen , hatte er gefagt : „ Ich bin Anarchist , das entspricht des Kaijers . Der Staatsanwalt beantragte folgende Strafen :
nahme an einer Zusammenrottung , welche Blünderungen verübte . meiner Anschauung !" Bräs . Was wollten Sie eigentlich 1) gegen Did 3 Monate Gefängniß ; 2) gegen fist er wegen
Ginige werden beschuldigt, an einer Zusammenrottung sich be- mit diesem thörichten Ruf bezwecken ? Eie mußten fich doch Landfriedensbruches 4 Jahre Gefängniß ; 3) gegen den 16 jähri¬
theiligt zu haben und nach der dritten an sie ergangenen Auf - sagen , daß Sie damit die schon erregte Menge aufregen !" gen Voigt 4 Jahre Gef . ; 4) gegen Kampf 3 Monate Gef . ;

forderung fich nicht entfernt zu haben. – Die Angeklagten , welchen gefl . : Ich wollte blos demonstriren für die allgemeine 5) gegen Prodnom 1 Jahr Gef ; 6) gegen Tio tan 2 Jahre
der Mehrzahl nach unbestraft sind , stehen zumeist im Alter von Noth und diee armen Arbeiter , welche keine Arbeit haben . 6 Monate Gef . ; 7 ) gegen Menzel 3 Monate Gef . ; 8 ) gegen

19 bis 22 Jahren , nur einer bat die 30 bereits überschreiten. Bräi . Die alten Arbeiter werden fich gewiß dafür bedanken, Klemm 1 Jahr Gef. ; 9 ) gegen Kidel 2 Jahre Gef . ; 10)
Zwei der Angeklagten find sogar erst 16 Jahre alt , und der eine daß Sie junger Mensch ihre Intereffen schüßen wollen ! Warum gegen Stahn 1 Jahr Gef . ; 11) gegen Frig 3 Jahre 3 Mo¬
von ihnen , Bäckerlehrling Boigt , welcher einen Stein in eine fuchen Sie sich keine Arbeit ? Angel . : Ueberall , wo man nate Gef . ; 12 ) gegen Döring 2 Jahre Gef . ; 13) gegen den
Fensterscheibe geworfen , Steine aufgefammelt und anderen zu- bin tommt , da beißt es : Besetzt ! Ich war 9 Monate im Kranken noch nicht 18 Jahre alten Blankenburg 4 Jahr Gef. 14)
gereicht haben soll , macht seine Aussagen unter fortgeseztem find : haus und habe daffelbe erst im Januar verlassen , gegen Harder 6 Mon . Gef . ; 15 ) gegen Glay 1 Jahr 3 Mo
lichem Weinen . Auch unter den Zeugen befinden sich mehrere ich war ganz ohne Arbeit und alle Bemühungen , solche zu nate Gef . ; 16) gegen Schul ; 4 Jahre 6 Wochen Gef. : 17) ges
9 und 12jährige Jungen . befommen , 1baren vergeblich . Außerdem war meiner gen Gürfe 3 Monate Gef . ; 18 ) gegen Marguje 1 Jahr

Zur Anklage stehen die bekannten tumultuarischen Vorgänge Mutter Sterbetag und ich befand mich in großer Aufregung . Sef . ; 19) gegen den noch nicht 18 Jahre angeklagten Puhke
am 25 . und 26 . februar cr . Am 25 . Februar , Nachmittags 3 Uhr , Präs . Jbrer Mutter Sterbetag hätten Sie würdiger be- 4 Jahre Gef . ; 20 ) gegen Ebert 4 Jahre Gef . ; 21 ) gegen
30g ein Trupp von ca. 400 Personen die Landsbergerſtraße ent gangen, wenn Sie sich nicht an dem Krawall betheiligt hätten. Schmidt 4 Jahre Gef. und 22) gegen den Angekl . Diß ,
lang nach dem Alexanderplatz zu und warf an verschiedenen Angefl . : Es ist doch bekannt , daß , wenn die Schloßmache der nicht anwesend war , die Vertagung .
Stellen die Schaufenster ein . Abends 6 Uhr fand eine aufzieht , eine Menge Menschen mitmarschiren . Präs . : Die Bertheidiger R. - Katkowski , Morris , Dr .

Zusammenrottung von mehr als 2000 Personen statt , welche Wie famen Sie nun dazu , jenen dreisten Huf auszustoßen ? Schmidt , Wronter , Dr. Bont führten im Wesentlicher
bie Blumenstraße entlang zogen , die Schaufenster zertrümmerten Sie wissen offenbar gar nicht , was Anarchie ist : Sie wollten aus , daß die Strafen viel zu hoch seien , namentlich gegenüber
und die Läden plünderten ; die Menge zog über den wahrscheinlich verhaftet werden . " AngekI . Ich hatte mich den noch unter 18 Jahren stehenden Angeklagten Es handle fich
Grünen Weg nach der Koppenstraße und fam wiederholt bei einem Gas - und Wasserrohrleger um Stellung beworben , und hier durchweg nicht um die vielerwähnten Ballonmüßen " , um
mit der Schußmannschaft in Konflikt. Adends gegen 8 Uhr be- der Mann hatte die Dreiftigkeit , mit 9 Mart Wochenlohn anzu- profeffionirte Radaubrüder , sondern um sonst ruhige , arbeitsame
wegte fich ein Trupp von 500 - 1000 Personen von der Lands - bieten . Und dann war ich auch in Aufregung darüber , daß der Leute, welche theils aus übel angebrachter Neugierde , theils aus
bergerstraße über die Waßmann - und Marfiliusstraße und nach crite Beanite der Stadt die Deputation der Arbeitslosen nicht der den Berliner Jungen angeborenen Schnoddrigkeit in das
9 Ühr eine ähnliche Menschenmenge über die Schillingstraße und empfangen hatte . Bräf . : Was geht Sie jungen Menschen das Menschengewühl mit hineingerathen waren und nun mit geschrien
Kleine Frankfurterstraße , verübten Unfug und warfen die Fenster : Alles an ? Angefl : Ich gehöre doch ebenso gut zu den und gelobt haben , ohne sich der Tragweite ihres Handelns recht
scheiben ein . Die tumultuarischen Vorgänge wiederholten sich am Arbeitern , wie die anderen . Wenn ich gegen das Militär hätte bewußt zu sein und ohne einen verbrecherischen Willen zu haben .
26. Februar . An dieiem Tage mußte eine große angesammelte aufreizen sollen , dann hätte ich mich doch gegen die Soldaten Bei einzelnen der Angeklagten beantragten die Vertheidiger Freis
Menschenmenge vom Lustgarten über die Kaiser Wilhelmbrücke und gewandt . Bräf . : Das würde Ihnen jedenfalls sehr schlechtsprechung .
Durch die Rat ' er Wilhelmstraße zurückgedrängt werden . Als ein bekommen sein . Ihr Ausruf ist offenbar eine thörichte Renom Nach 2½stündiger Berathung wird um 6 Uhr das Urtheil
Mann durch einen Schuhmann verhaftet werden sollte , scrie mage eines Menschen , der keine Ahnung von den anarchistischen verkündet . Der Gerichtshof ist davon ausgegangen , daß es bea
die Menge „Haut ihn !" und versuchte vorzubrängen . Der an- Tendenzen hat . Gehen Sie doch hin , wo Anarchie herrscht, hier züglich des § 125 genügt , wenn die Betreffenden das Bewußtsein
wesende Boliseiwachtmeister sah sich hierdurch veranlaßt , mit der hält Sie Niemand !5 ! - Angefl . : Ich wollte blog für die all - gehabt haben, daß sie sich in einer Menschenmenge befinden , die
blanken Waffe gegen die Menge vorzugehen , einer der Ange - gemeine Arbeitsnoth demonstriren . Präs . Jedermann , der sich zur Verübung von Gewaltthätigkeiten zusammen gerottet hat
flagten soll dann durch die wiederholten Rufe , aut ibn ! " zum arbeiten will , fann auch leben . In den Provinzen schreit und wenn fie trogdem in dieser Menschenmenge verbleiben . Von
Widerstande zu reizen gesucht haben . An demselben Tage man nach Arbeitern , aber dorthin geben die Arbeiter diesem Gesichtspunkte aus hat der Gerichtshof den minderjährigen

Nachmittags strebte eine Menschenmasse von Westen her dem nicht ! Der als Zeuge vernommene Hausbesiger , bei welchem Behrling Boigt , welcher mit einem Stein in ein Schaufenster
Brandenburger Thore zu . Berittene Schuyleute bemühten sich, der Vater des Angeklagten wohnt , bekundet, daß der Angeklagte geworfen ,zu 2 Jahren , Tickan zu 1 Jahr 3 Monaten .
die Menge auseinander zu treiben , fie batten aber schwere Arbeit . häufig fräntlich ist und sich oft im Krankenhause befindet. Der Pfister zu 3 Jahren , den minderjährigen Blankenburg
Als die Rotte bis zum Königsplaße zurückgewiesen war , Vater sei wohl in der Lage , den Angeklagten vor der Noth zu zu 2 Jahren , Schmidt zu 3 Jahren , den minderjährigen
soll der Angeklagte Stahn durch Den wiederholten Ruf schüßen und thue dies auch oft über seine Kräfte hinaus . Der Burschen Buste zu 2 Jabren , Schulzzu 3 Jahren 2 Mo¬

Saut ihn !" versucht haben , die Menge zum Angriff gegen die Angeklagte sei ein ganz harmlos , aber etwas überspannter naten , Ebert zu 3 Jahren Gefängniß und wegen Ver¬
Bolizei aufzureizen . ErfindungsschrullenFerner fand am 26 . Februar Nachmittags Menich , 10abrKopfe und gebens gegen die § § 105 und 113 bezw . 116 die Angell .

6 Uhr wiederum im Lustgarten ein Auflauf itatt , und bei dieser scheinlich feine Ahnung , von der Bedeutung des Wortes Menzel zu 2 Monaten , Dick zu 3 Monaten , Kempf
Gelegenheit soll sich der Angefl . Friß einer Majestätsbeleidigung Anarchist " habe . Der Angel Schlächterladens

Blankenburg wird über - zu 3 Monaten , rodnow zu 3 Monaten , Klemm

fabulbig gemacht haben . Beim Aufziehen der Schloßwache Unter führt , an der Blünderug 310 6 Monaten , Ridel au 1 Jahr , Stahn zu 9 Mo .

den Linden , als die Musik Heil dir im Siegerfrans " spielte , soll in der Großen Hamburger Straße Theil genommen zu naten , den minderjährigen Harder zu 4 Monaten .
der Angell . Döring , welcher sich in einer 3 bis 400 föpfigen haben . Der erft 21jährige Angeklagte giebt dies zu . Er will in Glas zu 1 Jahr , Gürle zu 2 Monaten , Marguse
Menschenmenge befand , aerufen haben : "Hoch lebe die Republik ! angetrunkenem Zustande unter eine Rotte jugendlicher Menschen zu 1 Jahr Gefängniß , Döring zu 1 Jahr u. Friß wegen
Hoch die Anarchie !" Döring bekennt sich nach der Behauptung gerathen sein und als der Ruf ertönte : Au , da drüben ist ein Majestätsbeleidigung und Beleidigung der Berliner Schüß¬
der Anklagebehörde zunz Anarchismus und Angesichts Schlächterladen !" sei er mit den Tumultuanten in den Laden ge- mannschaft zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt .
der Erregung , welche Während derfich in jenen Tagen der Gedrungen und habe auch eine Wurst weggefapert .
müther bemächtigt hatte , foll dieser Ruf gerade Vernehmung des Angeklagten Fris , welcher sich der Majeftäts - * Die vom Raubmörder Wetzel gegen das vom Schwur¬

sehr gefährlich und geeignet gewesen sein, die Menschenmenge zu beleidigung schuldig gemacht, wird die Oeffentlichkeit ausgeschlossen. gericht gefällte Todesurtheil eingelegte Revision ist gestern
Gewalthätigkeiten gegen das Militär und die befizenden Klassen Die Angeklagten Bugte und Schmidt sollen nach

aufzureizen . Das Bublikum soll dann auch sofort eine drohende den Bekundungen Zeugen an der Pfändung vom Reich 3 gericht in Leipzig als unbegründet vers

Haltung angenommen und versucht haben , den von den Schutz des Geschäftskellers Frau Runge betheiligt baben . worfen worden .

leuten festgenommenen Döring zu befreien . Schließlich steht Beide bestreiten . Nach Dem Zeugniß der Frau Runge

auch noch der Tumult in der Auguststraße zur Anklage . Abends ist eine ganze Rotte bei ihr eingedrungen und hat bei ihr ge¬

-
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im

* 市

Druck: Dtsch.Ver. 0. Buchdr. A. -G. , BerlinSW.
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Gardinen
Bei Beginn der Frühjahrs - Saison empfehlen wir unser reichhal¬

tiges Lager in Gardinen , das sowohl in billigen wie in feineren Preis¬

lagen auf das Vollständigste completirt ist .
Stückwaare in crême it . weiss mit

Band eingefaßt per Meter von 45 Pfg . an ,

abgepakt in crême und weiss , sämmtlich
mit Band eingefaßt ,

3,65 mtr . lang , 1,25 mtr . breit , per fach Mt . 3 . 75 ,

Spachtel - Gardinen ,
Breite 150 Cmt ., Länge 4 mtr ., à Mk . 28 ,

" 150

150

4
»

491 199

99 »

99 }1

30 ,
33

Guipure d ' Art ,
Breite 138 Cmt . , Länge 4 mtr . , á mk . 38 ,

3,65 # 1,25"f
4 . 25 ,

H ! ! IP

3,65 1,25 4 . 75 ,
ff "fIf

3,65 ! ! "I 1,35 5 . 50 ,
19

"f " / /

3,65 " 1/ 1,35 "
6 .

7
3,65 1,35 9)

140

145
})

19

31 4

4
"

99

45 ,
50

bis zu Preislagen von Mk . 100 bis 150 .

Farbig gestickte Gardinen , Stores ,

Höhere Preislagen bis zu 180 Cmt . Breite und Vitrages in neuen Mustern und reicher
4 mtr . Länge . Auswahl .

Muster -Abbildungen und Catalog stehen gern zu Diensten .

C. V. Hütschler & Streckewald,

Botel zum Lindenhof.
Am 4. Faften-Sonntag , den 27. März c.

Größter außerordentlicher

Gesellschafts -Abend ,
der Saison

veranstaltet vom

Club , , Kameradschaft “
unter Mitwirkung der Capelle des Oldenb . Infanterie¬

Regiments Nr . 91 .
Von den Nummern des sehr reichhaltigen Pro¬

gramms verdienen besonders hervorgehoben zu werden :

Heini und Fidi .
Bosse mit Gesang in 1 Att .

Ein Tag in Saarbrücken ,
oder

Der Franzose unter ' m Backtrog .

Nen ! Das musikalische Vichzeug. Neu !
Großartige Pantomime .

Die unverbefferliche Köchin D
u . A. m ., sowie viele Couplets und plattdeutsche Vorträge .

Caffenöffnung 6 Uhr . Anfang 7 Uhr .
Entree 30 Pfg .

&

-

Zu diesem noch nie dagewesenen höchst amüsanten
Gesellschaftsabend ladet ganz ergebenst ein

Für ein 12fähriges Mädchen kathol .
Confession wird ein Unterkommen in
einer geeigneten katholischen Familie ge =
fucht .

Oldenburg , den 18 . März 1892 .

Die Armencommission .
Roggemann .

91, Pfd .
Kalbskeule (ohne Bein )

ffein
täglich frisch Mr 5 .

franko Nachnahme .
W . Foelders , Emden .

H . Struthoff .

Osternburger

BREMEN .
Bekanntmachung .

Die Voranschläge der Armentasse der

Stadtgemeinde Oldenburg sowie des
Confum -Verein .

Armenarbeitshausespro 1892/93 tegen Gut geräuch. amerik . Speck ,vom 24 . d . Mts . ab im Nathhause ,

Zimmer Nr . 27, 14 Tage lang öffent- | Gut geräuch . ammerl . Speck ,
lich aus .

Oldenburg , den 22. März 1892 .

Die Armencommission .
Roggemann .

Transatlant .

11=

=

=

=

=

1/2 kg . 60 Pfg .
7511 "

garant . reines Schweineschmalz , 6011
Armour -Schmalz , 5010 If

8011 00

Corned Beef , beste Marke 6511

Garantirt mürbekochende Hülsenfrüchte als :
weiße Bohnen

Süßrahm - Margarine , Marke Ertra

Feuerversicherungs -Aktien- grüne Erbsen
Gesellschaft

in Hamburg ,

Vaterländische

Lebens -Versicherungs¬
Aktien -Gesellschaft

in Elberfeld

halte zu Versicherungsnahme em¬
pfohlen .

Die General -Agentur
H . Kloppenburg ,

Oldenburg , Roonftraße 18 .

Großherzogl . Theater
Oldenburg .

Donnerstag , den 24 . März 1892 .

56. Vorstellung im Abonnement .

Johannistrieb .
Schauspiel in 4 Aften von P.

Lindau .

Kassenöffnung 6½ , Anfang 7 Uhr .
Freitag , den 25 . März 1892 .

Schüßen - 57. Borstellung im Abonnement.
Verein . Diezärtlichen Verwandten

Gesellschafts -Abend
am Sonntag , 27. März d . J .

Anfang 72 Uhr .

Die Direktion .

I .

Lustspiel in 3 Aften von R.

Benedir .

Kassenöffnung 61 , Anfang 7 Uhr.

Hierzu
eine Beilage .

Linsen

Rohcaffee per

gebr . Caffee

1/2 g . 15 , 18 Pfg .
1601 " "1

19 " 25 , 30

2 Kg . von Mt . 0,95 bis 1,50 Mt .
1,20 , 1,50 , 1,60 Mt .

0,18 , 0,20 , 0,22 Mt .
1 Kg .

11 "

Best . oberl . Weizenmehl
Bosnische Pflaumen

"
80185er aufs Pfd . 30 Bfg .
90 95er 25

" "1 20 11 11

Franz . Catharinen -Pflaum . 60 /65er
Sult . Rosinen

54
11 H 11 !!

40 , 5011 11

Weine .

==

Rothe Tisch - und Tafelweine .

Garantirt rein .

ohne Glas Flasche Mt. 0,80Marka Italia ,

Vino da Pasto Nr . 3 11 " "f

Ersatz für Bordeauxweine .

Dessert und Krantenwein .
Vino dolce Bianco ,

1 ,—

weiß , ohne Glas , Flasche Mk . 1,50 .
Bester Ersatz für Tokayer .

Variété Schweizerhalle .

Täglich großze Vorstellung .
Auftreten der Salon -Humoristin Frl . Carry Pittal . Specialität

Neu !

in Gigerl - u . Original -Nummern .

Auftreten Frl . Marry Vacano . Chansonette .
Bildschöne Erscheinung .

Auftreten der beliebten Walzer - Coupletsängerin Fräulein
Tiny Echhorn .

Neu !

Auftreten der jugendl . Costüm -Soubrette Frl . Elly Zimmermann .
Auftreten des Damen -Imitators Herrn Scharn - Weber .

Frl . Elise Rischt , Chansonette .

Fräulein Ella Schulz , Walzer -Liedersängerin .
Entree 50 Pfo .

Vorverkauf bei Herrn Corje . Bilette a 30 Pfg .
Anfang 7 Uhr .



Der Ofternburger .
Der Osternburger erscheint

3 mal in der Woche, Dienstag ,
Donnerstag und Sonnabend .

№ 36 .

Unterhaltungs- und Anzeigenblatt für die Gemeinde Offernburg und Umgegend.

Zweites Blatt .

Bazar .

Redaction , Druck und Verlag von Frit Drewes in Oldenburg , Rosenstraße 14/16 .

Osternburg , Donnerstag , den 24 . März

Inserate ,

10 Pfg .
bie 5gespaltene Zeile oder deren

Raum

1892 .

2574 2579 2586 2602 2635 2637 2644 2647 2649 6 Hefte der „ Wiener Mode " . Soeben be =

2671 2674 2676 2696 2699 2704 2705 2732 2753 endet dieses Blatt das erste Quartal des Jahres , uns
CB

2754 2775 2782 2824 2830 2857 2858 2892 2906 liegen die 6 Hefte der rerflossenen drei Monate vor .

2971 2999 3002 3013 3032 3040 3048 3050 fann wohl gesagt werden , daß diese schmucken Hefte zum

3057 3062 3070 3073 3082 3087 3111 3123 Besten gehören , was auf dem Gebiete der Mode und Hand¬

3154 3155 3174 3176 3186 3190 3200 3204 arbeit herausgegeben wird . Da schaut Alles frisch und

3238 3241 3256 3271 3275 3295 3323 3343 chic aus , da ist viel fesche Wiener Art darin , und so ans

3367 3371 3388 3408 3416 3419 3433 3438 muthig und freundlich wird Alles dargeboten . Die „ Wiener

3471 3473 3507 3509 3514 3517 3520 3532 Mode " schlägt aus der Art ; das ist kein trockenes Fach¬

3545 3550 3553 3574 3585 3639 3660 3662 blatt , daraus steife Holzpuppen in symetrischer Gruppirung

3685 3689 3696 3710 3713 3719 3721 3722 uns anftarren ; das ist ein durchaus künstlerisch gemachtes ,

3759 3760 3792 3794 3798 3810 3817 3831 erftes Familienblatt . Die geschmackvollen , so gut passenden

3887 3888 3890 3895 3898 3904 3912 3913 Wiener Kleider sind reizenden Wienerinnen angezogen ; die

3940 3949 3955 3958 3973 3978 3985 4014 Handarbeiten gehören der rühmlichst bekannten Wiener

4022 4029 4062 4081 4090 4108 4122 4137 Schule an der Unterhaltungstheil des Blattes ist inter¬

4149 4234 4239 4241 4246 4280 4297 4302 4318 effant , temperamentvoll , hie und da voll köstlichen Humors .

4324 4330 4333 4349 4359 4362 4372 4375 Wer diese 6 Hefte durchblättert , versteht den Riesenerfolg ,

4383 4400 4406 4431 4435 4442 4443 4444 der nunmehr in 7 Sprachen erscheinenden Wiener Mode " .

4450 4471 4507 4512 4519 4520 4538 4545

4579 4588 4625 4631 4632 4640 4652 4662

Verlobt : Frl . Mathilde Tapken , Kranenkamp bei4676 4684 4706 4740 4742 4758 4780 4799

4806 4810 4822 4828 4834 4887 4890 4893 Bockhorn , mit Hrn . Heinr . Wilken , Nahling bei Varel .

4914 4920 4924 4947 4955 4957 4981 4983

4987 4990 4998 5024 5027 5038 5049 5059

5088 5089 5093 5097 5098 5111 5163 5173¬

5191 5208 5251 5293 5306 5319 5339 5344 a . d . Ems , ein Sohn .

5386 5403 5410 5427 5430 5435 5437 5476

5499 .

2970

+ In der am 22. d . M. stattgefundenen Ver - 3056

Loofung sind folgende Gewinnnummern gezogen 3150

worden : 9 20 25 50 54 78 117 153 183 189 218 3221
224 267 290 291 301 321 352 356 374 375 385 3357

434 443 456 463 510 511 513 529 559 569 573 3445
577 586 587 590 596 599 600 606 607 610 671 3534
687 710 716 717 718 744 756 757 764 768 780 3682
793 802 818 820 821 834 835 841 852 864 871 3742

919 923 928 933 951 999 1008 1025 1030 1045 3886

1065 1071 1087 1088 1099 1111 1133 1158 1172 3939
1186 1187 1201 1231 1237 1242 1253 1287 1297 4015

1324 1376 1381 1392 1398 1417 1421 1428 1437 4139

1441 1443 1444 1445 1450 1454 1463 1479 1486 4322

1490 1492 1505 1542 1547 1556 1558 1560 1567 4377
1581 1590 1595 1622 1653 1671 1687 1693 1707 4446

1719 1736 1738 1743 1760 1764 1771 1774 1809 4567

1820 1837 1841 1844 1854 1855 1865 1891 1918 4668

1919 1921 1924 1926 1927 1940 1948 1951 1973 4804
1981 2010 2041 2048 2074 2096 2098 2099 2101 4912

2114 2125 2128 2130 2138 2145 2150 2151 2163 4984

2179 2200 2239 2256 2269 2274 2275 2284 2285 5087

2307 2315 2327 2328 2332 2347 2348 2351 2363 5177

2411 2415 2423 2424 2442 2447 2451 2452 2455 5349

2461 2474 2476 2492 2493 2511 2527 2561 2562 5492

Nur 13 Mk . Nur 13MK .

AUSVERKAUF .

Porto und Emballage frei
ganz Deu schland .

6 Stk . Tafelmesser mit vorzüglichen
Stahlklingen

6 99
6 ララ

12 99
12 99

1 クラ

1 99

Tafelgabeln sus einem Stück .

massive Speiselöffel .
vorzügliche Kaffeelöffel .
feinste Mokkalöffel .

Suppenschöpfer schwerster
Qualität .
schwerer Milchschöpfer .

44 Stück aus bestem und schwersten
Britannia - Silber . Dazu erhält jeder
gratis eine Bronce - Küchenuhr mit
Kette und Gewicht im Werte von 4

Mark . Auch ist bei mir zu obigem
Service Putzpulver in grösseren Schach¬
teln à 20 Pf . zu haben .

leuchtet .

Kette kostet die neu erfundene , neu

patentierte Remontoir - Taschenuhr mit

Fernrohr per Stück nur 3,20 Alk .
Mit 4 Linsen und 3 Auszügen . Vergrößert 12 mal unter Garantie .

Jedes Stück , welches nicht gefäßt , nehmen wir sofort retour .

Preisbuch sämmtlicher optischen Waren versenden franko :

Kirberg & Co. , Grafrath -Central bei Solingen .

Cigarren-Randi Zithern

"P 11
11 100

100
"P

11

2. 50

Illst . Preisl .

v. 9 M. an

gratis u . frc .

Neue illuftr . Zitherschule
Die Zither in fürzester Zeit ohne Beh=
rer spielen zu lernen . Pr . m . 34 Ab¬
bild . u . Schablonen , schönen Uebgs . ¬
u . Unterhaltungsstücken 2,50 Mt . Zahl¬
reiche Beugnisse . Prospekt gratis und
franto .

6 Mk . kostet die berühmte Welt¬

Pendel - Uhr mit doppelt geschriebenem er werden auf die allbekannte und solide

Zifferblatt , welche nicht nur 12, sondern Firma S. Hügle in St . Ludwig

auch 24 Stunden zeigt und bei im Elsaß aufmerksam gemacht. Dieselbe
Nacht ohne jedes Biennmaterial offerirt die denkbar besten und billigſten

Cigarren z . B. :

Nur 13 Mark samt prachtvollerepecurt , sehr beliebt per 100 m . 1. 60
100Primera brill . Cigar .

2 . 802orle , prachtv . Fabrik .
Efekto , Manilla , delik . 3 . 50

Der lustige Zitherfreund
La Perla , Kabinet , Morenita , Sport ,

Eine Sammlung sehr heiterer u . lufti¬
4 vorzügl . Sorten per 100 m . 4. ¬

Honra , Java , brillant 4. 50 ger Unterhaltungsstücke . Preis 1,50

Defensa , Sumatra , , Mt. Liederalb . 1. 50 M. , Tanzalbum 1,50

Netta , Sumatra 5. 20 Mt. 2c. Guitarren 5, 8, 12 Mr. Piccolos

Exquisitos , del. v .Fab . ,, 6. 1,70 , 2,50 M. Ziehharmonikas 1,80 , 2,50

Achtung , super ., brill . Mt . Spieldosen 2c. Illustr . Preislisten
gratis und franko .

Nachtleuchtendem Zifferblatt

Diese Uhren sind aus bestem Nickel¬

silber gearbeitet , genau auf die Minute
und Sekunde reguliert , haben ein vor¬

zügliches unruinierbares Werk und
wird für den richtigen Gang 5 Jahre
garantiert . Versandt gegen vorherige

Kassa oder k . k . Postnachnahme .

NB . Nicht konvenierendes wird an¬
standslos retourgenommen .

Joh . Wessely ,
WIEN ,

I /II Gresse Sperlgasse Nr . 16 .

"" 100
100 5. ¬19
100 "
100 "F

11100 10. ¬
. . . bis zu 100 M. per 100 Std .

Aufträge werden von 15 . M. an franko
ausgeführt . Mustersendung zusammen

100 Std . franko zu 5 Mt .

Roh - Vaseline

Frz . Seith , Königshofen - Bayern .

11

Familien -Nachrichten .

Geboren : Hrn . H. Carstens , Ovelgönne , eine T.
Hrn . Gerh . Sundmaker , Golzwarderwurp , ein Sohn .

Hrn . Königl . Regierungsbaumeister K. Voigt , Lathen

Gestorben : Theodor Düvelius , Oldenburg .

Frau Ww . Reitmann geb . Schrüder , Strohauserdeich .

Das billigste Loos der Welt .

Gewinne :

99
3 mal 99
3 mal 99
6 mal 99

99

3 mal Fr . 600 000
3 mal 300 000

60 000
25 000
20 000

6 mal 10 . 000

18X6000 , 18X2000
36X3000 , 36 × 1250

168X1000 ,
3250X400 .

Jedes Loos wird

mit wenigstens Fr .
400 . gezogen und

in Gold a 58 %

( Mk . 185 . —) prompt
bezahlt .

Brot , à 5 Kg .

Capitalanlage m . hoher Gewinn¬

chance sind Ottomanische Fr . 400 Loose ,

wovon jedes Loos gewinnt , keine
Nieten . Binnen Jahresfrist fallen die neben¬

stehenden Gewinne in 6 Ziehungen auf diese

Loose , die deutsch gestempelt und überall
erlaubt sind .

Nächste Ziehung am 1 . April .
Ich verkaufe diese Loose als Eigenthum

gegen vorherige Zahlung oder Nachnahme
per Stück a Mk. 88 . - oder gegen 17 Monats¬
raten a Mk . 6 . - mit sofortigem Anrecht auf

jeden Gewinn . Bei Bestellungen von wenig¬

stens 3 Loosen gewähre ich 3 % Rabatt .

Prosp . versende kostenfr . Listen n . jeder
Ziehung .

H . S. Rosenstein , Bankgeschäft ,
Frankfurt am Main .

Marktbericht
vom 23 . März 1892 .

Mt . Pf .
Bohnen , junge , 1 kg

Stachelbeeren Liter
Johannisbeeren / kg

Mt . Pf .1121

Kartoffeln , 25 2 .

Butter (Waage ) 1/2 kg
do . ( Markt )

Rindfleisch
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Hammelfleisch
Flomen
Schinten , ger .

do . frisch

1 . 40 Bohnen , große à l
1 10 Steckrüben , St . 10

1 15 Wurzeln , 25 1
6549 Zwiebeln per Liter 15

55 Scharlotten , 4 B . 25
29

40 Kohl , weißer , a Stopf 10
"

50 do . rother , 20
19 19

60 Blumenkohl 50
19W

75 Spittohl $1"
55 Salat , 3 Köpfe#

Spect , frisch 55"
do . geräuchert

Mettwurst , ger .
do . frisch

Eier , das Duzend
Hühner , a Stüc

Feldhühner , per Stück
J . Spiekermann . | Enten , zahme a Stück

do . wilde

Spielplan

70"
80 Erdbeeren , ½ kgP
60 Bickbeeren , Liter

"
50 Spargel , 1 kg

1 40 Nepfel z . Kochen , 25 2 .
Gurten a Stüd

2 Torf , 20 Hl . 5 50

1 Ferkel 6 Wochen altA

Unsere verehrten Abonnenten bitten wir

Täglich frisches

Noßfleisch
ist das beste Leder - und empfiehlt
Huf -Konservierungsmittel .

Geprüft und empfohlen vonOldenburger vielen Autoritäten bes In- und
Briefmarken ,

lose und auf ganzen Brief , so¬

wie Couverte kauft zu höchsten
Preisen

Auslandes .

Alleinige Engros -Niederlage für
das Land Oldenburg bei With .

Pape , Oldenburg , Langestraße 56 .
In Blechdosen zu 10 , 20 , 50 ,

90 , 150 Pfg . u . s . m .
Berlin , Landsbergerstr . 45 . Wiederverkäufer erhalten bedeuten

den Rabatt .

Schultheiss ,

des Bremer Stadttheaters .

Donnerstag , 24 . März . Benefiz für
Herrn Fritz Némond. Kean.

181

freundlichst , etwaige Unregelmäßigkeiten in der Zu¬

Freitag , 25 März . Fra Diavolo . ftellung settens unserer Boten sofort nach hier melden
Sonnabend , 26 . März . Zum ersten

Male : Frau Michael Nönter. een zu wollen , damit von unserer Seite Abhülfe geschafft
Die Expedition .

spiel in 4 Acten von H. Heinemann .

Sonntag , 27 . März . Das Glöckchen
des Eremiten . Hierauf : Ein glück¬
licher Familienvater .

werden kann .

Redaktion , Druck und Verlag von Frizz Drewes in Oldenburg .
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